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UAnſere heutige Rummer enthält
mit der Roman⸗Beilage 12 Seiten .

Vertrauen in den Frieden .
Die einzige heute obwaltende Kriegsgefahr beruht

in dem Perfektwerden der ruſſiſch⸗franzöſiſchen
Allianz . Dieſe Gefahr liegt , wie wir heute nur kurz
andeuten wollen , in weitem Felde . Rußland bekennt

ſich gegenwärtig zur Politik der freien Hand ,
ſeine Hand aber würde ſofort gebunden ſein , wenn es
einen Allianzvertrag einginge . So lange Rußland , was

ja einzig von der Stimmung des Zaren abhängt , uns

feindlich oder übelwollend gegenüberſteht , kann es keine

beſſere Lage der Dinge wünſchen als eben die gegen⸗

wärtige. Den Franzoſen Elſaß⸗Lothringen wieder zuzu⸗
führen und ſie dadurch zu beruhigen , hat Rußland
nicht das mindeſte Intereſſe . Ueberdies aber

glauben wir , daß trotz der üblen Stimmung des Zaren
die große Politik des Kabinets von St . Petersburg
keinswegs dahin zielt , ſich in Deuſchland auf die
Daser einen feindlichen Nachbar zu ſchaffen , den es jeder⸗
zeit unter den Gegnern ſeiner traditionellen Orientpolitik
finden wurde . Wir vertrauen alſo nach beſter Ueberzeugung
in die Erhaltung des Friedeus und erachten
es als Gewiſſenspflicht , Alles zu bekämpfen , was dieſe
in unſerem Volke noch immer lebendige Zuverſicht zu
erſchüttern geeignet iſt . Wenn der Feind an unſere
Thore pocht und der Kaiſer zu den Waffen ruft , wird

unſer Volk der Welt zeigen , daß es ſein Eiſen blank
und ſein Pulver trocken gehalten hat . Bis dahin laſſe
man es im Bewußtſein ſeiner Kraft ungeſtört bei ſeiner
frledlichen Arbeit . Unſerem reizbaren Nachbar im

Weſten gegenüber laſſe man die Schonung walten , die
dem Mächtigen , dem Sieger ſo wohl anſteht . Mit

fulminanten Zeitungsartikeln kann der nun einmal dem

franzöſiſchen Volke tief ins Blut eingedrungene Glaube ,
daß es von Deutſchland dauernd bedroht ſei , nicht aus⸗

gemerzt , ſondern nur genährt werden .

* Furzer Prozeß !
Aus Budapeſt wird eine neue Bereicherung des in

Ungarn ohnehin ſo und bunt geſtalteten par⸗
lamentariſchen Lebens gemeldet . Bei den Neuwahlen in den
Reichstag war in Czegled der Antiſemit Verhovay gegen den
Abg . Komjathy unterlegen . Dieſer Tage machten ſich nun
aus Czegled eiwa 800 Wähler mittelſt Extrazuges auf den
Weg nach der Hauptſtadt , um hier gegen die Reichstagswahl
Proteſt Die Anhänger Verhovays behaupten ,
daß deſſen Niederlage nur dadurch hervorgerufen wurde , weil
500 Wähler , welche für Verhovah ſtimmen wollten , von der

Urne widerrechtlich zurückgehalten wurden . Zwei berittene
Poliziſten ritten an der Spitze des Wählerhaufens , der auf
ſeinem Rundgange durch die Stadt immer mehr anſchwoll.
Die Monſtredeputation begab ſich zuerſt zum Präſidenten
der Achtundvierziger⸗Partei , Daniel Jranyi , welcher fünf
Mitglieder derſelben , auf dem Krankenbett liegend , empfing.
Seine Antwort lautete kühl ablehnend ; er wiffe nicht , auf
welcher Seite das Recht ſei , und fühle ſich nicht berufen , als
Richter aufzutreten : er könne der Deputation nur rathen ,
den üblichen geſetzlichen Weg zu betreten . Hierauf begab
ſich die Deputation vor das Klublokal der Unabhängigkeits⸗

Partei Die Deputation nahm im Hofraume Aufſtellung und der
Sprecher derſelben forderte den aus der Wahl als Abge⸗
—— — — ̃— ͤͤ — —

Feuilleton .
DeEin gefährlicher Kampf . Aus Lenggries ſchreibt

man : Den pielen Beſuchern der romantiſch gelegen Vor⸗
der⸗Riß, wo ſich ein k Jagdſchloß befindet , dürfte erinnerlich
ſein , daß ſich daſelbſt einer Verzäunung ein ſtattlicher
Awölfenderhirſch befindet , welcher ſeiner Zeit auf Befehl
Weiland S . M. des Königs als ganz junges Kalb einge⸗
ſangen worden war . Dem Hirſch , welcher

Tagr
geben in

der Brunſt 1 befindet , iſt es nun dieſer Tage gelungen ,
ſeine ſtarke Umzäunung zu durchbrechen . Der ufällig des
Weges kommende Bauer Blafius Schöttl von Gaiſach bei

wurde ſofort von dem wüthenden Thier angefallen
und ſo zugerichtet , daß er aus mehreren Wunden blutete .
Schöttl wäre unfehlbar ein Kind des Todes geweſen , wenn
er nicht zufällig den Lecker des Hirſches erwiſcht und ſich ſo
zinige Zeit des Thieres erwehrt bätte . Auf ſein jämmer⸗
liches Geſchrei eilten drei des Weges kommende Flößer und
ein , Sägearbeiter herbei , welche mit Aufwendung aller
Kräfte des wilden Thieres kaum Herr werden konnten . Sie
wären ſchließlich ebenfalls unterlegen , wenn nicht noch zur
kechten Zeit ein herzoglich naſſauiſcher Jagdgehilfe dazuge⸗
kommen wäre , welcher durch einen Schuß den Hirſch erlegte .
Derſelbe wog im aufgebrochenen Zuſtande 2 Centner 40
Pfund . Schöttl wurde ins Krankenhaus nach Lenggries
ehracht während die Uebrigen mit zerriſſenen Kleidern und
eichten Kontuſionen davonkamen .

eImmer ſchön bei der Ordunng bleiben . Die
heiden kleinen Söhne des Erzherzogs Joſef , Ladislaus und

Joſef Nardt
die Vorliebe ihres Vaters für das Jeuerwehr⸗

weſen geerbt und jüngſt ſtellten ſie die Bitte , man möge ihnen
Uniformen als Feuerwehrleute anfertigen laſſen . Ihr Wunſch
Pard erfüllt und der Alesuther Schneider hatte bald die

iformen abgeliefert ; auf den Blouſen prangten zwei
goldene Sterne , als Kommandanten⸗Diſtink⸗
en . Die jungen Herren machten nun dem Oberkomman⸗
danten, dem Erzherzoge , ihre Aufwartung ; dieſer ließ ſeinen
Blick freudig auf den beiden 5 5 ruhen, ebieaber dann ? „ Wie ich ſehe , habt ihr auf den Blouſen die

Geleſenſte und verbreitetſte Zeitung in Mannheim und Amgebung.

ſein Mandat niederlegen , weil die Wahl in unge⸗
rechter Weiſe erfolgte . Komjathy erwiederte , daß die große
Anzahl jener Wähler , welche für ihn die Stimmen abgaben ,
behaupteten , daß keine Widerrechtlichkeit erfolgte . Wenn er
auf das einfache Anſuchen hin ſein Mandat niederlegen
möchte , ſo würde er ſelbſt damit ſagen , daß ſeine eigene
Partei ungerechterweiſe vorgegangen ſei . Er kann daher nur
bitten , die Deputation möge ihr Anliegen vor das Parlament
bringen . Unter den Rufen : „ Eljen Verhovay ! “ zog dann
die Deputation zu des Letzteren Wohnung , wo dieſe für
außerungariſche Politiker geradezu verblüffende Kundgebung
in rührenden Reden und Gegenreden endlich ihr Ende fand .

* Die Verufung des Reichstags .
Es beſtätigt ſich vollkommen , daß über die Reichs⸗

tagsberufung noch keinerlei Erörterungen an maßgebender
Stelle ſtattgefunden haben . Dagegen iſt jetzt die Mög⸗
lichkeit in ' s Auge gefaßt , die Berufung nicht zu
ſpät im November erfolgen zu laſſen , damit es

noch ermöglicht werde , den Reichshausshaltsetat wenig⸗
ſtens in der Hauptſache vor den Weihnachtsfeiern
zu erledigen . Die Anregung , den Reichstag erſt im

Januar zu berufen , begegnet in entſcheidenden Kreiſen
dem lebhabfteſten Widerſpruch . Die Vorarbeiten zum

Reichshaushallsetat werden übrigens jetzt , wie aus Ber⸗
lin offiziös berichtet wird , lebhaft gefördert .

Die Feſtſtellung der Gutſchüdigungen
in den Verufsgenoſſenſchaften .

Das Reichsverſicherungsamt verlautbart folgendes Rund⸗
chreiben an die Berufsgenoſſenſchaftsvorſtände , betreffend die

Einſetzung beſonderer Kommiſſionen für die Feſtſtellung der
Entſchädigungen .

Nach 8 57 Abſatz 2 des Unfallverſicherungs⸗Geſetzes iſt
es zuläſſig , daß durch das Genoſſenſchaftsſtatut die Feſt⸗
ſtellung von Entſchädigungen einem Ausſchuß des Sektions⸗
vorſtandes oder einer beſonderen Kommiſſion oder einem
Ausſchuß des Genoſſenſchaftsvorſtandes übertragen wird .

Nachdem in mehreren Genoſſenſchaften von dieſer Be⸗
fugniß Gebrauch gemacht worden iſt , ſind Unzuträglichkeiten
infofern hervorgetreten , als es den Schiedsgerichten , wenn
denſelben nicht ſeitens der Berufsgenoſſenſchaften eine beſon⸗
dere Anzeige zugegangen war , bei Prüfung der Feſtſtellungs⸗
beſcheide an der Kenntniß von dem Beſtehen und der Zu⸗
ſammenſetzung eines zur Feſtſtellung der Entſchädigungen zu⸗
ſtändigen Ausſchuſſes oder einer ſolchen Kommiſſion gebrach .

Zur Beſeitigung dieſes Mangels empftehlt daher das

Reichs⸗Verſicherungsamt den Berufsgenoſſenſchaften , welche
durch Statut die Feſtſtellung der Entſchädigungen beſonders
zu dieſem Zweck gebildeten Organen übertragen haben oder
künftig etwa übertragen werden , von der Einſetzung eines
ſolchen Organs , von den das Letztere bildenden Perſonen
und von jeder vorkommenden Perſonenveränderung den Vor⸗
ſitzenden ſammtlicher betheiligten Schiedsgerichte jederzeit
Anzeige zu machen ; einer weiteren Veröffentlichung dagegen ,
wie eine ſolche hinſichtlich der Zuſammenſetzung des Berufs⸗
genoſſenſchaftsvorſtandes und der Sectionsvorſtäude ſowie
hinſichtlich der Namen der Vertrauensmänner durch 8 21

F vorgeſehen iſt , wird es nicht
edürfen .

Die Genoſſenſchaftsvorſtände ſollen in gleicher Weiſe
auch die Sektionsvorſtände geeignetenfalls zur Erſtattung der
Anzeige veranlaſſen .

Der „ Papſtmacher “ .
Cardinal Domenico Bartolini , der Präfect der

Congregation der Riten , iſt im Alter von 74 Jahren in

Kommandanten⸗Diſtinktion ; dieſe muß aber verdient werden .
Iſt dies einmal der Fall , werdet ihr ernannt werden ; jetzt
aber nehmet die Abzeichen herab . “ Der Befebl ward ſofort
ausgeführt und die beiden Erzherzoge harren nun der Ge⸗
legenheit , ſich auszuzeichnen .

— Berlins Nachtleben weiſt entſetzliche Details auf .
Man ſchreibt : Ein Straßenraub von Proſtitnirten , der von
ſeltener Verworfenheit Zeugniß giebt , iſt in dem hinteren
Theil der Haſenhaide verübt worden . Vier Frauensleute ,
die ſich in der Haſenhaide umhertreiben , von denen die

jüngſte kaum das 15. Lebensjahr erreicht , die aber
ſämmtlich bereits beſtraft ſind , trafen dort einen anſcheinend
angetrunkenen jungen Menſchen , den ſie in den bewaldeten
Theil der Haide lockten . Hier legte ſich der Menſch ſchlafen .
Wiihrend des Schlafs überftelen ſie ihn und zogen ihm die

eſammte Kleidung bis auf Hemd und Weſte aus .

Die vier Frauensperſonen wurden verhaftet .
Von einem Raubaufall mit einem über⸗

raſchenden Schlußakt wird aus der Umgegend von Moskau
berichtet . Einem dort als reich bekannten Fabrikbeſitzer
ſtellten ſich plötzlich auf dem Wege zur Stadt ſechs Strolche
entgegen . „ Heraus mit Deinem Gelde ! “ ſchreien ihn die
Kerle an . „ Du haſt e geſpart , jetzt theile mal mit uns
Armen ! “ Ber erſchreckte Fabrikant iſt ſchon im Begriff , ſeine
Brieftaſche hervorzulangen , als er in den ihn be

enofoden Räubern Arheiter ſeiner eigenen Fahrik erkennt .
kehrt ihm der

1 8 zurück , und ſtatt ihnen Geld zu geben ,
macht er , jeden bei Namen nennend , die Räuber in herriſchem
Tone gründlich herunter . Die Wirkung dieſes Donner⸗
wetters , das ſo plötzlich über die eben noch ſo Muthigen
niederging , war eine wunderbare . Erſt ſchauten ſie ihren
Brodherrn ganz verblüfft an , dann knickten ſie zuſammen ,
fielen auf die Kniee, mit den Köpfen , zum Zeichen
tiefſter Zerknirſchung , auf die Erde und flehten um Ver⸗
gebung . Großmüthig wurde ſie ihnen gewährt ; der Fabri⸗
kant ließ die ſogar ruhig auf ſeiner Fabrik weiter⸗
arbeiten . Er kannte eben den rufſiſchen Volkscharakter genau .
In den Augen ſeiner Arbeiter iſt er fortan ein Maladcz ,

ordneter hervorgegangenen Bela Komjathy auf , er möge

Donnerſtag , 6. Oktober 1887.

Florenz geſtorben . War im Vatikan von Bartolini die

Rede , ſo pflegte man ihn mit einer Anſpielung auf
ſeinen ungeheuren Leibesumfang wohl die „ Tonne “ zu
nennen , aber es gab eine Zeit , wo dieſer dicke Herr mit
den jovialen Zügen trotz des Spottes , mit dem man

ſeine Perſon bedachte , das geſammte heilige Collegium
nach ſeinem überlegenen Willen lenkte und leitete ; er
war der Papſtmacher bei der letzten Papſtwahl und die

Geſchichte wird es ihm gedenken , daß durch ſeinen Ein⸗

fluß Joachim Pecci als Leo XIII . auf den päpſtlichen
Stuhl erhoben wurde . Er war wenige Monate vor dem

Conclave , als die beiden Männer einander näher kennen
und ſchätzen lernten . Der jetzige Papſt war damals
als Biſchof von Perugia in Rom in dem Hauſe abge⸗
ſtiegen , das Bartolint bewohnte ; bald darauf wurde

letzterer krank und fand in Pecei einen treuen Pfleger ,
mit dem er in der langen Zeit ſeiner Geneſung ſeine
innerſten Anſichten über Pius IX . und Antonelli und
das von ihnen befolgte Syſtem ausgetauſcht haben mag .
Seitdem ſtand bei Bartolini die Ueberzeugung feſt, daß
keiner ſo wie Pecci geeignet ſei , das gut zu machen , was
der Starrſinn Pius ' verdorben , unermüdlich arbeitete
er für dieſe ſeine Ueberzeugung , bis Pecei der Sieg ſicher

beſte
und er als Leo XIII . den päpſtlichen Thron

eſtieg .

Eine handelspolitiſche Arbeiter⸗
demonſtration .

Man ſchreibt uns aus London , 3. Oktb . : Zu der heulz
Nachmittag ſtattgefundenen großen Demonſtration gegen das
ausländiſche Zuckerprämien⸗Syſtem hatten ſich
Tauſende an der engliſchen Zucker⸗Induſtrie betheiligte Per⸗
ſonen , ſowie ſehr viele Intereſſenten aus den Provinzen ein⸗
gefunden . Die von ſechs Platformen gleichzeitig zur Annahme
gelangte Reſolution lautet wie folgt : „ Daß dieſe Kundgebung
von Arbeitern aus allen Theilen der Metropole mit Ent⸗
rüſtung das fiscaliſche Syſtem dieſes Landes ( Englands ) be⸗
trachtet , welches fremder Arbeit und fremder
Waare geſtattet , unſere heimiſche Induſtrie zu ver⸗
nichten und auf dieſe Weiſe unſere induſtriellen Klaſſen zu
verarmen . Und wir beſchließen im höchſten Intereſſe bri⸗
tiſcher Arbeit und britiſchen Handels , daß als eine Art von
Schutz Retorſionszölle auferlegt werden , um fremde
Staatsprämien ſchadlos zu machen , und zwar im wahren
Intereſſe der heimiſchen und Colonial⸗Induſtrie . Dieſes
Meeting erſucht achtungsvoll den Premierminiſter und den
Schatzkanzler , bei erſter paſſender Gelegenheit über dieſe
große Frage eine repräſentative Deputation von bona file
Arbeitern zu empfangen . “

Ruſſiſche Wünſche .
Neueſte telegraphiſche Nachrichten aus Rußland be⸗

ſtätigen übereinſtimmend die Annahme , Rußland werde

der bulgariſchen Frage gegenüber in den nächſten Winter⸗

monaten eine durchaus abwartende Haltung einnehmen .
Nach Aeußerungen des Zaren will Alexander
III . zunächſt ſehen , ob Fürſt Ferdinand in der Lage ſei ,
die inneren Schwierigkeiten zu überwinden , oder ob dieſe
genügen werden , dem Koburger ohne Zuthun der ruſ⸗
ſiſchen Diplomatie das Regieren zu verleiden .

Die Antwort Rußlands auf die letzte Nole

der Pforte über die bulgariſche Angelegenheit ſoll bereits
in Konſtantinopel eingetroffen ſein . Ueber den Inhalt

ein Tapferer , vor dem ſie ſicherlich den koloſſalſten Reſpel
haben , ibn gleichzeitig aber auch hoch verehren , weil er „die

kleine Verirrung “ vergab und die Schuldigen nicht den Ge⸗
richten auslieferte .

— Ein entſetzlicher Unglücksfall hat ſich vor kurzem
in den Central⸗Markthallen in Berlin ereignet . Bei dem
Stand der Geflügelhändler hatte ſich ein großes Gedränge
entwickelt , das zu vermehren einige halbwüchſige Burſchen
noch nach Kräften bemüht waren , indem ſie mit den Ellen⸗
bogen wiederholt die Menge bei Seite ſtießen , und ſich ſo
einen Weg mitten hindurch zu bahnen ſuchten . Plötzlich er⸗
tönte ein gurchtbares Geſchrei . Ein kleiner ungefähr 5 Jahre
alter Knabe , den ſeine Mutter an der Hand führte , war
gegen einen der Haken gedrängt worden , wie
ſolche an dieſen Ständen zum Aufhängen des geſchlachteten
Geflügels benutzt werden und dabei war ihm der Haken
in das rechte Auge gefahren . Blutüberſtrömt wurde
das entſetzlich ſchreiende Kind , dem das Auge ſofort ausge⸗
laufen war , aus dem Gedränge geführt . Als die Mutter
ſah , welches Unglück dem Knaben widerfahren ſei , ſtürzte ſie
mit einem jähen Aufſchrei ohnmächtig Boden .

—. Driginelles Namenstagsgeſcheuk . Aus Weckels⸗
dorf wird geſchrieben : Vor einigen Tagen feierte Herr . ,
ein Meiſter des edlen Tarokſpieles , ſeinen Namenstag , und
dieſes Faktum wurde von ſeinen Freunden und iiele ezum Anlaß genommen , demſelben zu dieſem wichtigen Tag
ein Spiel Tarokkarten zum Geſchenke zu verehren Die
Kartenblätter wurden im Freundeskreiſe vertheilt und am
Feſttage marſchirte Couvert an Couvert , beſchwert mit ein⸗
zelnen Kartenblättern , jedes in Begleitung eines hoch⸗ und
tieffinnigen Gedichtes und ſonſtiger Worte in das Haus und
in die Hände dieſes Tarokmeiſters . Der Pagat dieſes ſo oft
eine Rolle ſpielenden Blättchen , kam ſogar aus Prag
angefahren .

—FJolgende drollige Schilverung der Folgen einer

Weihnachtsfeier finden wir in einer amexikaniſchen Hümoreske
Henry William hat eine Schachtel mit Werkzeugen belommen ,
und am Mittag waren bereits drei Beine des Jami⸗
lienpianos ruinirt . Albert James wurde mit einem Schlitten
beſchenkt und muß 7 it einem erfrorenen Fuß das Zimmer
hüten . Babv erhielt ei Stock aus gedrehtem Candy
und verſchmutzte bis zum lafengeben nicht nur drei
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berlautet , daß Rußland einen ruſſiſchen Fürſten als

Statthalter nach Bulgarien in Begleitung eines türkiſchen
Commiſſars ſchicken will und daß die Dauer der Miſſion
auf vier Monate begrenzt ſein ſolle . Die ruſſiſche Re⸗

gierung ſei der Anſicht , daß die Erklärung der Pforte ,
die Wahl des Fürſten Ferdinand ſei ungeſetzlich , ver⸗

bunden mit dem Befehl , das Land zu verlaſſen , da ſie
niemals die Wahl beſtätigen werde , genügen würde ; man

werde nicht nöthig haben , andere Mittel zu ergreifen .
Da dieſe Antwort gewiſſe Vorſchläge der türkiſchen Note

abändert , andere mit Stillſchweigen übergeht , ſo nimmt

man an , daß die Verhandlungen fortdauern werden .

— —

Deutſches Reich .

München , 4. Okt . Bei dem Cercle nach der

geſtrigen königlichen Galatafel ſprach der Prinzregent ,
von deſſen offenherziger Liebenswürdigkeit alle Theilnehmer
entzückt ſind , mit allen Abgeordneten ; er äußerte ſeine

Befriedigung über den bisherigen Verlauf des Landtags ,
erwähnte , daß ihm die nächſtjährigen Münchener Aus⸗

ſtellungen beſonders am Herzen liegen und gab u. A.

auch unverhohlen ſeine Meinung über die Nothwendigkeit
der Errichtung eines feuerſicheren Zirkus in München

zur Verhütung von Unglücksfällen zu erkennen . Die

pfälziſchen Abgeordneten verſicherte er , wie

es ihn freue , nächſtes Frühjahr wieder in die

Pfalz zu kommen , da er die ſchönſten Erinne⸗

rungen noch vom letzten Beſuch her habe .
Berlin , 4. Okt . Der Redakteur des Richter ' ſchen

„Reichsfreund “! , Emil Barth , wurde heute wegen

einer in dem Leitartikel vom 30 . April enthaltenen Be⸗

leidigung des Reichskanzlers zu drei Monaten Ge⸗

fängniß verurtheilt .

Oeſterreich - Ungarn .

Wien , 4. Okt . Crispis Reiſe findet auch heute
in den Wiener Blättern freudige Beſprechung . Die

„ Neue Freie Preſſe “ ſagt : „ Selten iſt eine Reiſe eines

Miniſters mit ſolcher Freude aufgenommen worden .

Selbſt in Oeſterreich , wo noch ein Bodenſatz von Miß⸗
trauen gegen Italien vorhanden iſt , begrüßt man die

innige Verbindung Deutſchlands mit Italien als einen

neuen Friedensdamm gegen Frankreich und Rußland . “

*Peſt , 4. Okt . Das Abgeordnetenhaus iſt

heute zuſammengetreten . Zum Präſidenten wurde Tho⸗
mas Pechy , zu Vicepräſtdenten die Grafen Cſaky und

Banffy gewählt .

Trankreich .

Paris , 4. Okt . Kriegsminiſter Ferron traf

heute Vormittag von ſeiner Beſichtigung der Alpen⸗

befeſtigungen wieder in Paris ein . Auf der Fahrt
von Marſeille nach Paris wurde der Miniſter da und

dort mit Lebehochs auf General Boulanger begrüßt . —

Finanzminiſter Rouvier hat über die Umwand lung
der alten 4½prozentigen Rente oder über eine neue

Ausgabe von Schatzſcheinen zur Herſtellung des Gleich⸗

gewichts im außerordentlichen Budget noch keinen feſten
Beſchluß gefaßt ; es wäre ſonach möglich , daß er ſich
mit den Einkünften , welche die neue Alkoholſteuer ab⸗

werfen ſoll , behelfen werde .

IAtalien .

* Rom , 4. Okt . Die „Riforma “ , das Organ des

Miniſterpräſidenten , bemerkt über die Zuſammenkunft
des Miniſterpräſidenten und des Fürſten

Bismarck , die Beſprechungen der beiden Staatsmänner

köunten weder ein beſonderes neues Ziel , noch den Ab⸗

ſchluß eines neuen politiſchen Einvernehmes im Intereſſe
der bereits verbündeten beiden Nationen bezwecken . Selbſt⸗

verſtändlich würden in den Beſprechungen die verſchieden⸗

ſten , gegenwärtig auf der Tagesordnung in Europa ſtehen⸗
den Fragen berührt werden , doch habe man keinen Grund ,

Beſchlüſſe zu erwarten , welche die bedondere Löſung dieſer

Fragen beträfen . „ Wir wiſſen “ Hließt das Blatt ,

„nichtsdeſtoweniger , daß Crispi von , Fürſten Bismarck

und deſſen Familie als ein alter Freund empfangen wurde ,
und daß man von der Zuſammenkunft ſowohl in Be⸗

Bette gebracht werden . Großvgter bekam die zehnte Schnupf⸗
tabaksdoſe und Großmutter eine neue Brille mit ſilberner
Einfaſſung , aber mit Gläſern von ſo falſcher Nummer , daß

ſie nicht einmal das Vaterunſer damit ableſen kann . Der

Vater wurde mit einem Schlafrock überraſcht , in welchem er

wie ein Hanswurſt ausſieht , ferner mit einem Paar Pan⸗
toffeln , die zwei Nummern zu klein waren , und einen Siegel⸗

king , den er im erſten Augenblicke für einen Todtſchläger

hielt , — alles Dinge , die ihn umſomehr erfreuten , als er

ſelber das Geld zu ihrer Erwerbung hatte hergeben müſſen .

Welche Weihnachtsfreude !

„ Eine intereſſante Verhandkung fand vor einigen
Tagen vor dem Schöffengericht zu Waldenburg ( Schleſien )

ſtatt . Die „ Bresl . Stg . “ berichtet über dieſelbe Folgendes :
Im vergangenen Jahre wurde ein hieſiger Bürger von ſeinem
Nachbar bei der Polizei⸗Verwalkung angezeigt , weil ein dem

Erſten gehöriger Hahn durch ſein Krähen die Nachtruhe des

Letztern ſtöre . Um weiteren Streit zu vermeiden , wurde der
Hahn abgeſchafft . In dieſem Jahre trat ein anderer an ſeine
Stelle , der es ebenſo machte , wie ſein Vorgänger : er krähte

auch . Nun wendete ſich der Nachbar an eine höhere Inſtanz ,
in Folge deſſen dem Beſitzer des Störenfriedes von Seiten
der Polizei⸗Verwaltung aufgegeben wurde , bei Vermeidung

von den Hahn zu beſeitigen oder dafür zu ſorgen ,
daß die Nachtruhe Anderer durch das Krähen nicht geſtört

werde . Der Hahn aber blieb und krähte weiter . Die Folge
davon war eine abermalige Beſchwerde , worauf der Eigen⸗

thümer des Hahnes in eine Polizeiſtrafe von 5 M. genom⸗

men wurde , wogegen derſelbe jedoch Widerſpruch erhob . Nun
kam die Sache vor das Schöſſengericht . Zunächſt konnte nicht

nachgewieſen werden , daß der betreffende Hahn derjenige ge⸗

weſen ſei , der die Nachtruhe des Nachbars geſtört habe ; fer⸗

ner wurde durch Zeugen bewieſen , daß der Stall, in dem der
amebliche Ruheſtörer die Nächte zubrachte . vorſchriftsmäßig

verwahrt war , und weiter wurde in Betracht gezogen , daß
das Krähen „ in der Natur des Hahnes liege . Der Verthei⸗
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treff der Beziehungen der beiden Länder zueinander , als

auch in Betreff der allgemeinen Verhältniſſe Europas
befriedigt ſein kann . “

Spanien .

* Madrid , 3. Oktober . Während die miniſterielle
Preſſe verſichert , die ſpaniſche Regierung habe beruhigende
Nachrichten über die Geſundheit des Sultans yon Ma⸗

rokko erhalten , haben die Eiſenbahn⸗Geſellſchaften des

Südens den Befehl erhalten , Spezialtrains bereit zu

halten , um in Sevilla , Cadix u. Malaga 2 Brig . Infanterie ,
ſowie Kavallerie⸗ und Artillerie⸗Abtheil . zu konzentriren .
Dieſe Truppen ſollen zu ſofortiger Einſchiffung nach den

ſpaniſchen Beſitzungen in Marokko bereit gehalten werden ,

wenn der Tod des Sultans oder ein anderes Ereigniß
die Verſtärkung der Garniſonen von Ceuta und Melilla

erfordert . Nach einer weniger glaubwürdigen Verſion

wären dieſe Truppenbewegungen eine Folge revolutionärer

Anzeichen in Andaluſien .

Düänemark .

*Kopenhagen , 4. Okt . Der Finanzminiſter
legte heute dem Folkething das Budget für 1888/89 und

das vorläufige Budget für 1887/88 vor . Das Budget
weiſt an Einnahmen 54 Millionen Kronen , einſchließ⸗
lich 1½ Millionen vorhandene Beſtände , an Ausgaben
56 Millionen , einſchließlich 3½ Mill . zurückzuzahlender
Staatsſchulden auf.

erbien .
* Belgrad , 4. Oktbr . Nach dem nunmehr vor⸗

liegenden amtlichen Wahlergebniß gehören von 142

Gewählten 65 der liberalen und 71 der radicalen Partei
an . Alle Meldungen über den Zeitpunkt und den Ort

des Zuſammentritts der Skupſchtina werden als ver⸗

früht bezeichnet .

*Belgrad , 4. Okt . König Milan von Serbien

wird am Freitag in Wien erwartet .

— —

Aus Sitadt und Land .
* Mauunheim , 5. Oktbr . 1887 .

* Das Wahl⸗Comite der nationalliberalen Partei ,

welches beauftragt war , Candidaten für die bevor⸗

ſtehenden Landtagswahlen in Vorſchlag zu

bringen , hat beſchloſſen , den zu wählenden Wahlmännern

die Herren
Bankier Carl Ladenburg und

Profeſſor Carl Schmezer

zur Wahl als Landtagsabgeordnete zu empfehlen .
* Landtagswahlen . Heute Vormittag haben die

Wahl männerwahlen zu den Landtagswahlen in unſerer Stadt

begonnen . Wenn auch die nationalliberale Partei allein auf

dem Plane erſcheint , ſo möchten wir doch unſere Mitbürger

in letzter Stunde dringend bitten , vollzählig an der Wahl⸗

urne zu erſcheinen . Die Ausübung des Wahlrechts iſt eine

ernſte Pflicht eines jeden Staatsbürgers , deren Nichterfül⸗

lung eine ſehr bedauerliche Gleichgiltigkeit gegen das Wohl

des Landes bedeutet . Möge jeder Wahlberechtigte ſich klar

vor Augen halten , daß er heute oder morgen berufen iſt ,

durch ſeine Stimmabgabe einen mitentſcheidenden Einfluß

auf die zukünftigen Geſchicke des Landes auszuüben . Bezüg⸗

lich der Zeit und des Orts der Vornahme der Wahl ver⸗

weiſen wir auf den Inſeratentheil unſerer heutigen

Nummer .

»Militäriſches . Proviantamts⸗Kontroleur Karger
vom Proviantamt Raſtatt wurde als Proviantamts⸗Rendant
nach Neuſtadt O/S . und Proviantamts⸗Kontroleur Ihmann
vom Probiantamt Grottkau in gleicher Eigenſchaft nach Ra⸗

ſtatt verſetzt ; von Gülick , e eein wurde zum Garniſon⸗Verwaltungs⸗Oberinſpektor
ernannt .

* Perſonalnachrichten . Landgerichtsdirektor Ludwig
Wundt in Mosbach wurde auf ſein Anſuchen bis zur Wie⸗

ſeiner Geſundheit in den Ruheſtand verſetzt ;
Landgerichtsrath Heinrich Schmidt⸗Eberſtein in Karls⸗

ruhe zum Landgerichtsdirektor in Mosbach ernannt : Land⸗

gerichtsrath Adolf Weſt ( früher Amtsrichter in Mannheim )

Kläger . Der Angeklagte wurde freigeſprochen .

Theater , Kunſtu . Wiſſenſchaft .
Dienſtag , 4. Oktober 1887 .

Kaufmänniſcher VBerein .

Vortrag des Herrn Dr . B. Kugler aus Tübingen .

Mit dem geſtrigen Vortrage begann der Kaufmänniſche
Verein den Cyklus ſeiner Wintervorleſungen : damit tritt zu⸗

gleich die Zeit in ihre Rechte welche an Vergnügungen , Zer⸗

ſtreuungen oft zuviel des Guten bietet . Unter dieſen zahl⸗
reichen Veranſtaltungen ragt der Kaufmänniſche Verein mit

Viele
Vorleſungen weit hervor denn was Gediegenheit und

Vielſeitigkeit angeht , ſo darf kein anderer Verein mit dem

genannten rivaliſiren . Es haben ſich die Vorleſungen nach
und nach zu einer Bildungsſtätte verwandelt , die —gleichſam
international — allen Ständen Aufklärung , Belehrung und

Unterhaltung bietet und der äußerſt zahlreiche Beſuch der

geſtrigen Vorleſung bewies , daß die Sympathie des — vor⸗

nehmlich aus wiſſensdurſtigen ( ?) Damen beſtehenden —

Auditoriums ſich voll und ganz erhaltet hat . 8
Herr Dr . B. Kugler iſt uns kein Fremder mehr : in

der vorigen Saſſon erfreute uns derſelhe mit einem Vortrag
über : Ülrich von Hutten und ſeine Zeit . Ein Gegenſtück

hiezu wollte der Redner mit ſeinem geſtrigen Thema bringen :
5 Bild aus Deutſchlands trüheſter

eit . In einer längeren Malſle entwickelte Redner
zunächſt ſeine Meinung über Deutſchlands „ trübſte Zeit

und kam endlich auf den Schluß , daß nicht der Anfang Anſe⸗
res Jahrhundert die trübſte Zeit Deutſchlands zu nennen iſt

Vielmehr bezeichnet Redner die ungefähre Zeit von 1

bis 1700 , die Jahre der franzbſiſchen Knechtſchaft unter dem

allerchriſtlichen König Louis XIV . als die ſchwerſte für unſer

Vaterland . Von den Schrecken des 30jährigen Krieges aus ,

gehend ſchildert Redner die unglückliche Lage in Politik und

Wirthſchaft , die Gefahren denen Veutſchland ausgeſetzt war

durch ſeine unglückliche Stellung zwiſchen Frankreich , Habs⸗

burg und Schweden . Manches grell beleuchtende , die Wahr⸗
Angeklagten hat u. A. ſich dahin ausgeſprochen , er

e bis iAct nir von zwei Menſchen , welche das Krähen des heit offenbarende Streiflicht ſendet der Redner auf damalige

——f — — — . . k¶ » „ vKr᷑ ———. . — — — . . .

Schürzen , ſondern mußte auch mit einem Choleraanfall zu Hahnes nicht leiden konnten , das ſei Napoleon I . und der

an das Landgericht Karlsruhe verſetzt ; Oberamtsrichter Re⸗

dolf von Woldeck in Ueberlingen wurde zum Landgerichts⸗
rath in Mosbach und enndär Dr . Otto Fürſt von

Mannheim zum Amtsrichter in Ueberlingen ernannt .
* Großh . Hufbeſchlag⸗Schule Maunheim . Mit

dem 1. Oetober d. J . wurde wieder ein Kurſus für Hufbe⸗

ſchlag in der Großh . Hufbeſchlag⸗Schule Mannheim , welcher
mit 8 Candidaten beſetzt iſt , eröffnet . Bei dieſer Gelegenheit
wollen wir darauf hinweiſen , daß dieſer Kurſus jedesmal

von der durch das Geſetz beſtimmten Anzahl von 8 Schülern
beſucht wird . Die denſelben beſuchenden Schüler ſind nicht ,
wie von verſchiedenen Seiten irrthümlich angenommen und

behauptet wird , Schmiedelehrlinge , ſondern Meiſter und

Arbeiter , welche durch erprobte Tüchtigkeit ſich die Be⸗

fähigung erworben , die Großh . Hufbeſchlag⸗Schule beſuchen
zu dürfen . Bei Schluß des Kurſus werden dieſe Schüler
durch die Großh . Prüfungs⸗Commiſſion geprüft und ihnen
bei Befähigung das Zeugniß als Hufbeſchlagmeiſter ertheilt .
Der Vorſtand der Großh . Hufbeſchlag⸗Schule beſteht aus

den Herren : Bezirksthierarzt Fuchs und prakt . Hufbeſchlag⸗
Lehrer Hofſchmied H. Brohm , E 2. 12 hier .

» Neue Wirthſchaft . Herr Hoffart hat ſeit 1. Okt.
ds . Is . die Wirthſchaft Lit . F 8. 14a nächſt dem Verbind⸗

ungskanal eröffnet und die bekannte Brauerei Gebrüder

Schulz in Speyer liefert ihm ganz vorzüglichen Stoff ,
Das Lokal iſt überaus freundlich und einladend . In dem⸗
ſelben befindet ſich ein prachtvolles Tableau von beinahe
3 Meter Breite und etwa 2 Meter 50 Etm . Höhe , das wirk⸗

lich ſehenswerth iſt . Dies Tableau ſtellt zwei ſpielende Sa⸗

voharden und drei tanzende Italierinnen dar im ſchönſten

Farbenſchmuck . Es wurde dies betreffende Bild ſ . Zt.
in der Pariſer Ausſtellung prämiirt und
von den Herrn Ahorn und Riel , Tapetenfabrik
M 2. 8 geliefert . Da Herr Wirth Hoffart an Speiſe und

Trank das Beſte liefert , um den Aufenthalt in ſeinem Lokale

angenehm zu machen , ſo dürfte dies obenerwähnte Tableau

zur Beſichtigung empfohlen werden .
* Bettgeſchäft . Manche Hausfrau , die auf Reinlichkeit

hält , würde wohl öfter die Reinigung der Federnbettſtücke
vornehmen laſſen , wenn dies nicht mit ſoviel Umſtänden ver⸗

bunden wäre . Dem hat aber Herr M. Schleſinger
2 23 durch Aufſtellung einer Bettfedern⸗Reinigungsmaſchine
abgeholfen , welche wir geſtern zu beſichtigen Gelegenheit hatten .
In Waſſerdampf werden die Federn gedünſtet , wobei ſie
durch fortgeſetzte Drehung der Maſchine gereinigt und hier⸗

auf durch Einführung des Dampfes in Röhren wieder ge⸗

trocknet und geſtreckt werden . Dieſe Arbeit geht ebenſo raſch
und ohne Schaden für die Federn von Statten , wie ſie billig
zu ſtehen kommt . Ueberhaupt verdient das ganze Geſchäft
des Herrn Schleſinger , der Beachtung des Publikums
empfohlen zu werden , da es als Spezialität ſich nur mit
Anfertigung von einzelnen Bettſtücken und vollſtändigen
Betten in allen Preislagen abgibt und in dieſen Artikeln eine
Auswahl bietet wie kaum ein anderes Geſchäft , wo ſie nicht

ausſchließlich geführt werden . Außer billigen Preiſen , welchs

durch den Bezug der nöthigen Materialien im Großen be⸗
dingt ſind , leiſtet das genannte Geſchäft auch alle Garantie
für Solidität ſeiner Waaren , da ſie alle im eigenen Hauſe
und unter Aufſicht des Beſitzers angefertigt werden .

* Pulvertransport . Geſtern Abend 7 Uhr paſfſtrte
ein Pulvertransport , von Ludwigshafen kommend und nach

Heidelberg beſtimmt , die Rheinbrücke und die hieſige Stadt .

* Geländet . Die vorgeſtern im Ludwigshafener Rhein⸗
hafen geländete Leiche wurde als diejenige des Fabrikarbeiters
Seib vom Hemshof agnoscirt .
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* Schlägerei . In der hieſigen Fettviehhalle geriethen
geſtern Abend ein Dienſtknecht des Viehhofverwalters Lichten⸗
berger und ein Viehtreiher in Wortſtreit , der damit endigte ,
daß der letztere ſeinem Gegner mit einem großen Holzprügel
einen derartigen Schlag auf den Kopf verſetzte , daß der Ge⸗

troffene bewußtlos zu Boden fiel und eine erhebliche Kopf⸗

verletzung dadurch erhielt . Der Verletzte wurde in das allg.
Krankenhaus verbracht , konnte aber nach Anlegung eines

Verbandes wieder entlaſſen werden .

* Neckarau , 5. Okt . Geſtern Abend kurz nach 5 Uhr
traf Seine Excellenz Erzbiſchof Dr . Roos , von Mannheim
kommend , hier ein und wurde von der hieſigen katholiſchen
Gemeinde empfangen und nach der katholiſchen Kirche geleitet .
woſelbſt der Erzbiſchof eine Anſprache hielt . Abends fand

zu Ehren Sr . Excellenz ein großer Lampionszug ſtatt , wo⸗

rüber der hohe Herr ſeinen herzlichſten Dank ausſprach . Eine
kleine Unterhaltung im Gaſthaus zum „ wilden Mann“ , bei

welcher die Kapelle Petermann aus Mannheim muſizirte
ſchloß den geſtrigen Tag . Heute wird der Herr Erzbiſcho
das Sakrament der Firmung ſpenden und die Altarweihe

vornehmen .
e e 3. Oktober . ( Zur Wahl ) Wir

ſind mitken in der Wahlcampagne , aber noch nie ging es 1ruhig in unſerer Stadt zu wie bei der heurigen Wahl .

Unſer durch den Tod des Herrn Altbürgermeiſter Kraus⸗
mann verwaiſter Bezirk hat bis jetzt eigentlich noch keinen

definitiven Candidaten . Die Vermuthungen gehen hier aus⸗
einander und während die Einen Herrn Oberbürgermeiſter
Dr . Wilckens in Vorſchlag bringen , wollen die Andern

wiſſen , das Herr Dr . Eiſenlohr der Erkorene ſei .

Zuſtände , von mauchem Gegenſtand zieht er den idealen

Flitterputz und ſtellt ihn in ſeiner kahlen Nacktheit vor unſere

Blicke. Das deut ſche ( Wahl⸗Kaiſerreich , der befreiende
Held Guſtav Adolf von Schweden u. ſ. w. müſſen

unbarmherzig Revue paſſiren und gehen nicht ſo ganz „ideal “
wieder aus derſelben hervor .

„ Nach dieſen „trüben Zeiten “ geht Redner auf das
Bild “ über ; gelegentlich der Leibniz ' ſchen Philoſophie ſcheidet
Nedner alle Menſchen in zwei Klaſſen , Realiſten und

Idealiſten . Speziell von letzteren meint er , daß ſie immer
auch Optimiſten ſind ; wir wollen dieſen Satz nicht auf ſeine

Wahrheit prüfen , ſo viel iſt uns aber gewiß geworden , iß
Herr Dr . B. Kugler ſowohl Idealiſt , als auch A un
zwar im ſuperlativſten Superlativ iſt . Seine Ausführung

dem 30jährigen Kriege entwarf , athmete nur Licht und viel⸗
leicht zu viel Licht . Die Geſtalten eines Leihnitz , eines
Pufendorf , der Pietiſten Spener und Franke ,
des großen Kuxfürſten Friedrich ilhelm von

Brandenburg , ſie können uns begeiſtern , ſie dürfen uns aber
— vielleicht bis auf den letztgenannten — nicht hinreißen ,
ſo daß wir ſie nicht nur etwa idealiſtren ( das iſt erlaubt )

ſondern gar zu Idealen machenz das iſt ſchließlich keiner von

ihnen geweſen . Man braucht noch lange kein Peſſimiſt zu
ſein und kann doch dieſe Anſicht theilen .

Es ließe ſich noch manches gegen die Ausführung des
Herrn Dr . Kugler einwenden , allein : de gustibus non est

kommt eben immer auf den Standpunkt an , von welchem
aus man die Thematas beurtheilt .
auf den Standpunkt von 1700 , dann iſt ganz gewiß Herr

Dr. Kugler im Recht , ſintemal und all dieſveil wir aber
im Jahre 1887 leben , ſo beurtheilen wir auch von dieſem

Standpunkt . Was den
ſelbe in leicht faßliche Form gekleidet und verdient es be⸗

Alles vollſtändig frei und fließend ſprach . Der rauſchende
Beifall des Publikums bewies dem Aaie Redner ,
daß er mit ſeiner ſchlichten volksthümlichen eiſe
Richtige getroffen hatte

helle

disputandum , Man muß jedes Mannes Rede achten , es

Stellen wir uns etwa

Vortrag an ſich betrifft , ſo war der⸗

jonders hervorgehoben zu werden , daß Herr Dr . Kugler

errerepe

een.—ee

über das „helle Bild “ das er uns von dem Deutſchland nach
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6 . Oktober . SGenerm⸗Anzeiger . . tirrs

Oggersheim , 4. Oktober . Herr Verbrauchsſteuer⸗
Einnehmer Brünings in Pirmaſens wurde zum erſten
Stadtſchreiber u. Krankenkaſſenſekretär in Oggersheim ernannt .

* Speyer , 4. Oktbr . Der katholiſchen Kirchengemeinde
Contwig , kgl. Bezirksamt Zweibrücken , wurde zur Auf⸗
bringung der Mittel für den Neubau einer Kirche eine Collecte
in ſämmtlichen katholiſchen Kirchen der Pfalz bewilligt Zu
deren Vornahme wurde im Einverſtändniß mit dem biſchöfl .
Ordinariat Speyer der Allerheiligentag (1. November ) 1887
beſtimmt .

* Welchweiler , 2 Oktober . Geſtern Nacht machte die
Ehefrau des Ackerers Gras hier , welche ſchon längere Zeit
an Geiſtesſthrung litt , ihrem traurigen Daſein dadurch ein
Ende , daß ſie heimlich das Haus verließ , in den nahe am
Ort befindlichen Brandweiher ſprang und ertrank .

* Aus der Pfalz , 5. Oktbr . In Kirkel bei Homburg
geriethen am Sonntag Abend auf der Straße mehrere Männer
in Wortwechſel , welcher bald in Thätlichkeiten ausartete und
erhielt bei dieſer Gelegenheit der Bergmann Balthaſar Trier
von St . Ingbert von einem Kirkeler Burſchen mit einem
Todtſchläger einen ſo ſchweren Schlag auf den Kopf , daß der
Verletzte geſtern früh in ſeiner Wohnung in St ! Jngbert ,
wohin er mittelſt Wagen gebracht worden war , geſtorben iſt .
Trier hinterläßt eine Wittwe mit einem Kind .

* Darmſtadt , 4. Oktober . Das Großherzog
miniſterium hat , den ſchon ſeit Jahren geäuß
der Bewohner des ſüdweſtlichen Odenr
vor Kurzem die Aufſtellung eines ge
die Erbauung einer Nebenbahn von Reick
Fürth nach Weinheim angeordnet und zu
halb der dabei in Betracht !
meſſungen und Nivell

liche Finanz⸗
en Wünſchen

ommend ,
ektes über

n i. O. über
ſem Zweck inner⸗

enden Gemarkungen Ver⸗
ühren laſſen . Wie es nach

den bisher vorgenommene rbeiten den Anſchein hat , ſoll
wenigſtens auf der Strecke Weinheim —Fürth die Staatsſtraße
als Bahnkörper benutzt werden .

— — ———

Das geraubte Aind .
( Eine wahre Geſchichte aus den letzten Tagen . )

* Maunheim , 5. Oktober .
Lanaſam verließen die ſoeben abgeurtheilten Partheien

den Sitzungsſaal des Landgerichts . —Er — ein ſtattlicher
Mann in der Mitte der dreißiger , hatte dem Präſidenten beim
Verlaſſen des Saales eine dankende Verbeugung gemacht
und war dann ſtolz an einer zuſammenge ſunkenen Frauenge⸗
ſtalt vorbeigeſchritten . Dieſe eine ſchlanke Frau , mit intereſ⸗
ſantem , von Schmerz und Thränen gebleichtem Geſichte ,
ſtarrte troſtlos in ' s Leere ; der Gerichtsſaal war ſchon völlig

verlaſſen und mitleidig , mit ſanfter Stimme , forderte der
Präſident die Frau , der er ſoeben ſo unendlich weh gethan ,
auf nach Hauſe zu gehen . — Schweigend , mit medeenhafter
Kälte erhob ſie ſich , noch ein Blick auf jene herzloſen
Männer , dann ging ſie — nach Haus , heim .

Heim ?
Hatte ſie denn noch ein Heim : hatte man ihr nicht alles

geraubt , indem man ihr das Kind genommen
In Gedanken verſunken war ſie mechaniſch aus dem

Saale geſchritten und befand ſich nun unten auf der Straße ,
wo die Schweſter ihrer wartete . Eine Droſchke nahm beide
auf und führte ſie in die elterliche Wohnung , die von nun
ab die Wohnſtätte der geſchiedenen Frau ſein ſollte . Um
den fragenden Mienen der Eltern und Geſchwiſter auszu⸗
weichen , ging ſie auf das Zimmer , das ſie einſt ein glückliches
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verließ , das ſie nun als unglückſelige Frau wieder

ezog .
Seufzend ſank ſie auf einen Stuhl ; das alſo war das Ende

eines Mädchentraumes , das das Ende eines ſonnig geträum⸗
ten Glücks . —

Vor ihrem inneren Auge , vor ihrer Phantaſie erheben
ſich alle jene Bilder aus der Vergangenheit . Dort auf der
Kante der Bettlade hat ſie an jenem Abend ſinnend geſeſſen ,
als ſie ihn zum erſten Mal geſehen . Es war im Frühling,die Natur blühte auf und mit ihr ihre Liebe . Wie ſchön
zer “ doch geweſen . Dann kam der erſte ſchüchterne Gruß ,
der ihr das Blut in die Wangen getrieben ; bald redete er
ſie bei paſſender Gelegenheit an , ein ſüßer Schauer durch⸗
zitterte ihren Körper . Die ſelige Zeit der himmliſchen , friſch
grünenden Liebe folgte , er warb um ſie und ſie ward ſein .
Es war unterdeſſen Herbſt geworden da draußen in der Welt ,
aber über ihren Herzen lag goldener Sonnenſchein . Die
Flitterwochen reihten ſich an ; jene Zeit , wo Jedes ſein Glück
darein ſetzt , ganz im Andern aufzuleben , ganz in des Andern
Glück aufzugehen . Noch immer herrſchte Sonnenſchein in
dem neuen Ehekalender , doch trübte bald eine Wolke das
zunge Glück , ſcheinbar aber nur , um den Sonnenſchein deſto
ſtärker hervorbrechen zu laſſen . Die Wolken mehrten ſich ,
die Glücksſonne blieb immer länger verborgen ; man entdeckle

ſ
Bie Mängel aneinander , kühl und traurig wehte es über

2

zie Herzen Siegreich hielt Gott Hymen die Fahne wieder hoch ,
ie alte Liebe , mit ihr das alte Glück ſchien zurückgekehrt,

als der Sommer einen prächtigen Jungenn Wirthſchaft
brachte. Auch dieſer Jubel verrann , die E. atten entfrem⸗
deten ſich einander . An wem die Schuld lag ? Wer kann
das entſcheiden ? Schickſalstücke , Zufallslaune wandeln oft
beiße Liebe in die abſchreckendſte Gleichgiltigkeit . Man ver⸗
glich ſich ſchließlich dahin : auf Grund beiderſeitiger Abneig⸗
ung — ſo heißt ja wohl jener fühlloſe Paragraph in der
ſtarren Sprache des kalten Geſetzes — die Scheidungsklage
einzuleiten .
Soweit war alles in Ordnung , da kamen die menſch⸗

lichen Richter und ſprachen das unmenſchliche Urtheil : „ Ihr
ſeid geſchieden , ſeid Euch fremd wie früher ; das Kind , das
nur einem Theil zugeſprochen werden kann , iſt des Vaters . “
Das Weib traute ſeinen Ohren nicht , daran hatte ſie nie
gedacht ; eine Trennung von ihrem Kleinod , von ihrem Kinde
muthete man ihr zu ? Nein , nie , eher wollte ſie die verhaßten
Bande der Ehe weiter tragen ; um des Kindes Willen wollte ſie
ihren Gatten bitten , die Scheidung rückgängig zu machen . Um
dieſes Kindes Willen , in dem ja ihre Liebe und die ihres Gatten
ſich begegneten Sie blickt auf zu ihrem Gatten , allein der
verbeugt ſich kalt und geht ; geht und läßt ſein Weib , die
Mutter ſeines Kindes in ſeinem Kummer zurück . Vergebens
fechtet ſie das gefällte Urtheil an , der Prozeß durchläuft alle
Inſtanzen und verſchlingt ein Vermögen . Doch deran liegt
ihr nichts : ihr Kind will ſie , ſonſt nichts . Heute war die
letzte Hoffnung geſchwunden ; das höchſte menſchliche Gericht
hatte geſprochen : das Kind bleibt dem Vater. Umſonſt hatte
ſie gebittet , umſonſt gefleht , der Buchſtabe des Geſetze⸗ ſprach

Gewiſſer
jetzt konnte ſie nur noch ſelbſt richten nach ihrem

ewiſſen .
. *

8
In der Ringſtraße unſerer Stadt , in jenem Theil Mann⸗

heims , der ſich an den Verbindungskanal anlehnt , gingen am
Montag Abend zwei Frauen in ihrer Mitte ein Knabe . Be⸗

e blickte die ältere der Frauen auf das ſorglos dahin⸗
ſchreitende Kind ; die Tritte der drei hallen unheimlich durch
de menſchenleere Straße , über welcher der kühle Herbſtabend
bereits ſeine Schatten gebreitet hatte .

„ Du biſt ſo ſonderhar erregt , liebe Schweſter ?“
„ Mir iſt nicht wohl , dunkle Ahnungen beſchleichen mich,

wegen des Kindes Seit ich mein Kind wieder habe , lebe ich
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doppelten Sorge , daß man mir es wieder entreißen

önnte . “

„ Sei deßhalb unbeſorgt . Wenn Dein Mann , dem Du
vor einem halben Jahre das Kind heimlich entwendet haſt ,

dazu gethan . Wir hätten dann ſicher von ihm ge⸗
hört . “

„ Gewiß , Du haſt Recht . Aber mein Gewiſſen peinigt
mich , der Raub , den ich begangen , laſtet auf mir

„ Du haſt nichts Fremdes entwendet ; Du haſt Dein Kind
geraubt , das man Dir vorenthalten . Keine böſe Abſicht lei⸗
tete Dich , nur die Liebe zu dem Knaben , die Härte des Ge⸗
ſetzes trieb Dich an . “

„ Du ſprichſt wahr , bei Gott ! Dennoch war es eine
Sünde ; ich raubte nichts Fremdes . Aber das Kind gehört
meinem Gatten , ſo gut wie mir , ihm habe ich das Seine , das

nicht mehr mir gehörte , geſtohlen . Mit frevlem Muth , den
1

955
Mutterliebe entſchuldigt , habe ich den Geſetzen Trotz

geboten — — —“

Die Frau wollte weiter ſprechen , als in ſcharfem Trabe
eine Droſchke daherfuhr ; als ſie an den Dreien angelangt
war , hielt ſie raſch . Der Kutſcher ſprang ab , riß den Knabe
an ſich und ſchob ihn in den geöffneten Wagen hinein . Ein
Sprung auf den Bock und in raſendem Laufe ging es ins
Dunkel der Nacht gegen die Kettenhrücke zu . 5

Alles das waren die Geſchehniſſe eines Augenblickes, die
Frauen ſtanden ſtarr ; erſt als die Droſchke verſchwunden ,
kam die Mutter zu ſich , ein Schrei des tiefſten Schmerzes
rang ſich aus ihrer mit dem Wahnſinn kämpfendeu Seele:
„ Mein Kind , mein Kind, “ dann ſank ſie ohnmächtig nieder .

Durch den Schrei alarmirt , ſammelten ſich Leute aus
der Nachbarſchaft , die aber rath⸗ und thatlos den wilden
Schmerz der Frau anſehen mußten .

*
Unſere Leſer erwarten wohl den Schluß dieſer roman⸗

tiſchen Geſchichte , die ſich in ihrem letzten Bilde , wie bereits
bemerkt , in den Mauern unſerer Stadt , am Montag den 3.
Oktober abgeſpielt hat ? Wir wiſſen keinen Schluß ; nach
heſten Kräften haben wir die ſchlichte Thatſache erzählt , der
Schluß iſt einer höheren Macht noch vorbehalten . Vielleicht
fügt es ein gütiges Geſchick, daß das Kind zum Vermittler
zwiſchen Vater und ſeiner Mutter wird . Vielleicht ſiegt die
beiderſeitige Liebe zu ihrem Kinde über die gegenſeitige An⸗
tipathie der Eltern und ſchlingt von Neuem das traute Band
der Ehe um dieſelben . Vielleicht offenbart ſich durch das
Kind die Natur als ein weiſerer Richter , gegenüber dem
Menſchenverſtand , der uns noch manches Mal Zeugniß von
ſeiner ganzen Unzulänglichkeit giebt .

Verſchiedenes .
— Herzliche Vegrüßung . Auf dem Bahnhofe von

Pont⸗à - Mouſſon wurde der durch kaiſerliches Begnadigungs⸗
edikt freigelaſſene Herr Schnaebele ſunior — das Aleman⸗
niſche kennt kein Schnaeble — von ſeinem Herrn Papa, dem
ſeinerzeit dingfeſt gemachten Grenzkommiſſär und jetzi jem
Sprachlehrer , empfangen . Die Begrüßung ließ an Herzlich⸗
keit nichts zu wünſchen übrig . Schnaebele ſenior erhob näm⸗
lich die Rechte , und zwar nicht , um den jüngſten Märtyrer
zu umarmen , ſondern um ihm ſowohl die rechte wie die
linke Wange mit zwei urkräftig elſäſſiſchen Ohrfeigen , die den
pommer ' ſchen nichts nachgeben , zu ſigniren . Ob dafür Herr
Schnaebele ſenior von Herrn Paul Deéroulede und Konſorten
belobt werden wird , mag in Frage geſtellt bleiben .

— Der Sohn vom Vater erſchoſſen . Ein Jagd⸗
pächter von Hordain bei Lille , der ſeinen zwölfjährigen Sohn
mit auf die Jagd genommen , hatte das Unglück , denſelben
zu erſchießen . Der Knabe hatte ſich gebückt und in dem
Augenblick wieder aufgerichtet , in welchem hinter ihm ſein
Vater auf einen Haſen zielte , ſo daß er die beiden Schüſſe
der Doppelflinte in den Kopf erhielt und ſofort todt war .
Der Jäger konnte von den auf ſein Jammern herbeigeeilten
Freunden nur mit Mühe vom Selbſtmord abgehalten werden .

Celegramme.
„ Baden⸗Baden , 4. Oktbr . Der Kaiſer nahm

heute Vormittag militäriſche Meldungen entgegen und

machte hierauf einen Spaziergang auf der Promenade .
Nach dem Dejeuner fand eine Spaziergang ſtatt . Nach⸗
mittags 4 Uhr trafen Prinz Ludwig von Bayern
mit Sohn und Prinz Hermann von Sachſen⸗
Weimar ein , vom Großherzog am Bahnhof empfangen .
Der Kaiſer ſtattete den Gäſten , welche im „Engliſchen
Hofe “ abgeſtiegen waren , ſofort einen Beſuch ab und

empfing deren Gegenbeſuch . Dieſelben wurden nebſt meh⸗
reren hervorragenden Perſonen zum Diner geladen .

Paris , 4. Oktbr . Dem Vernehmen nach kehrt
Grévy am Montag zurück und präſidirt am Dienſtag
dem Miniſterrathe , in dem der Termin für die Einbe⸗

rufung der Kammern feſtgeſetzt werden ſoll .
Stockholm , 4. Okt . Der Kriegsminiſter Ryding

hat demiſſionirt , General⸗Major Peyron iſt zum Kriegs⸗
miniſter ernannt worden .

Wien , 4. Okt . In der oberen Donau ſind die

Schiffsſtockungen ſo groß , daß die Donaudampf⸗
ſchifffahrts⸗Geſellſchaft neun Oberbeamte nach Paſſau
ſandte , um die dort angehäufte Schleppe mit Frachten
für Deutſchland irgendwie flott zu machen .

* Rom , 4. Oct . Die „ Riforma “ konſtatirt , daß
Fürſt Bismarck ſelber Herrn Bennigſen die Durch⸗
reiſe Criſpi ' s durch Hannover mittheilte und ſo die

Zuſammenkunft der beiden ſeit langem befreundeten
Männer vorbereitete . Daſſelbe Blatt führt die Geheim⸗
haltung der Reiſe Criſpi ' s darauf zurück , daß dteſer zu⸗
erſt die Sanktion des Königs von Monza zu haben
wünſchte ; ſogleich nach erfolgter Gutheißung aber er

abgereiſt , nachdem alle italieniſchen Geſandtſchaften im
Auslande verſtändigt worden . — Es heißt , der frühere
Beſatzungs⸗Kommandant von Maſſaua , General Gens ,
der bekanntlich durch die Kataſtrophe von Dogali in der

öffentlichen Meinung Italiens in Ungnade fiel und von
Afrika abberufen wurde , werde wiederum als Unter⸗
kommandant des Expeditionskorps nach Afrika gehen .
— In diplomatiſchen Kreiſen verlautet , lt . „ Fr . . “ ,
daß Criſpi ' s Anweſenheit in Friedrichsruhe der weiteren

Befeſtigung des Anſchluſſes Italiens ans deutſch⸗öſter⸗
reichiſche Bündniß galt , wodurch auch die Wahrung der

Intereſſen Italieus als Mittelmeerſtaates geſichert er⸗
ſcheint . Die vatikaniſche Frage hat ganz beſtimmt nicht
einen Gegenſtand der Verhandlungen gebildet .

Mannheimer Handelsblatt .
Frankfurter Effekten - Soeietät .

Frankfurt , 4. Oktober .
Credit - Actien 228¼ b. Disconto - Co. 197 . 10 , 197 b. Deutsche

Bank 168 . 20b. Staatsbahn 186 ; / b. Lombarden 72¾ ,
%%% b. Buschtherader 181¼ b. Lokalbahnen 112¾ , ½

falt zu wünſchen .

ernſtlich dasſelbe wieder haben wollte , s hätte er längſt b. G. Gotthard 106 , 105 . 90 , . 10 b. G. Central 102 . 90b. Nord⸗

allgemeinen Intereſſe zuträglich erſcheint gern zu beß
tigen bereit . Für die Miltheilung 05 diie Reba
nicht verantworklich , angüyme Zu ſch

ost 68 . 90 b. Union 84 . 20 b. Jura 85 . 80 5. Westbahn 28 . 40P.
Marienburger 57 . 30 , 57 . 20 b. Mecklenburger 138 , 50 b. G.
Lübecker 161 . 20 , 161 . 50 b. Mittelmeer 124 . 20 b. Canrakütte

* Reichsbank Mannheim . Die Reichsbank

hat den Privat - Diskonto von 2½ auf 2½ er⸗

mässigt . 5

Mannheimer Effekten - Börse .

Mannheim , 4. Okt . An der heutigen Börse wurden
Anilin ziemlich lebhaft zu 257½ bis 258 pot . gehandelt .
Mannheimer Aktenbrauerei waren 4 pOt . niedriger als gestern ,
213 pOt . bez . Brauerei Eichbaum notirten 175 G. 175½ B.
Mannfeimer Versicherung gingen zu 706 um, Mannheimer Rück -
versicherung waren 690 B. Mannheimer Gummifabrik notirten
62½ bez . B. Das Coursblatt hat eine Bereicherung dadurch
erfahren , dass 33½ pot . Deutsche Reichs - Auleihe von heute
ab notixt werden .
88 . 75 b. Bad . Anilin 259 . 50 b. 5proz . priv . Egypter 99 . 10b .
Italiener 98 . 10 b. G. Argentiner 91 , 91 . 10 b. Nach Schluss .
6 Uhr 30 Min . Lombarden 72¾ . Gotthard - Actien 106 . 20 .

London , 4. Okt . ( Telegramm ) , Rübenzucker 12 sh
4½d . Tendenz : fest .

Amerikanische Frodukten - Märkte .

Schlusscourse vom 4. Oktober .
( - : uitgetheilt von H. Blum & Strauss , Mannheim )

New- Tork Onldago
5 1.

5 Mais eanah bals en lais Schnaz1 1 — 1 ＋
Oktbr⸗ 81f5 52 . 76 17. 50 7ee e
Novbr . 82¼ 52½ 6 69 27. 60 71 / 4½ % . 85
Dezbr . 833 % 52¼ . 68 17. 70 76⁰ 4 % 688
Januar 1888 85 52 . 72 17. 65 — 42½ 6,4 %0
Febr . 86 / — . 79 17. 70 — —— —
März 87¼ — . 84 17. 70 — — —
April 385 %/ — . 90 17.7⁰0 — —
Mai 89⁰1 535% — 17. 70 787/ 4³ 58. 7510
Juni 897 / — — 17. 60 — — —
Juli — — — —. — — — —
August — — — —. — — — —
September — — — eee 55 — —
Dezempber 94 — — —. — — — —.

Tendenz : Weizen höher . Mais höher , Schmalz unberäi
dert und niedriger . Kaffee niedriger .

Die sichtbaren Vorräthe betragen : Weizen 30,579 %000 .
Die Schweinezufuhren betragen in Chicago 22,000 , 4n

allen Hauptmärkten 30,000 .

Wasserstands - Nachrichten .
Rhein .

Hannhelm , 4. Okt . 2,76 Meter , gef . o, O8.
Neckar .

Hollbronn , 4. Okt . 9,45 Meter , gef . 0,08.
NMannhelm, 4. Okt . 2,84 Meter , Sef . 0,05.

Für den Monat

Oktober
eröffnen wir ein neues Abonnement auf den

„ General⸗Anzeiger “
( Badiſche Volks⸗Zeitung — Mannheimer Volksblatt⸗)

und erhalten alle neu eintretende Abonnenten den Genes

ral⸗Anzeiger täglich gratis bis 1. Oktober er .

Bei der großen Reichhaltigkeit ſowie prompten Mitz

theilung aller intereſſanten Nachrichten , iſt der General⸗

Anzeiger unbeſtritten die

billigſte Zeitung Maunheims .

Abonnementspreis pro

Monat nur 50 Pfg .
Der General⸗Anzeiger hat zugleich die grüßte Ver⸗

breitung in Mannheim und Umgebung und ſſt
ſomit das

zweckmäßigſte Juſertionsorgan .
Zu zahlreichem Abonnement ladet ergebenſt ein :

Verlag des „ General⸗Anzeiger “
der Stadt Mannheim und Umgebung .

Herausgeber :
Dr . Jur . Hermaun Haas .

Für den politiſchen Theil : Chefredakteur Julins Katz .
FJür den lokalen und Handelstheil : J . Harder .

Für den Reklamen⸗ und Inſeratentheil A. Loßner .
Rotationsdruck und Verlag der Dr . 15 Wae Buch⸗

druckerei , ſämmtlich in Mannheim .

Stimmen aus dem Publikum . )
Eine nachträgliche Theaterkritik ,85

Manhelm , 1. Oktober .
Sehr geehrte Redaktion !

Geſtatten Sie , daß ich zu Ihrer heutigen Theat
j

im General⸗Anzeiger der geſtrigen Aufführüng von
pärzes „ des Meeres und der Liebe Wellen “ noch Ein
beifüge , was mir beſonders
nicht den handelnden P
bin , daß Frl . 5 1
mache der Prieſterin zu wenig die
das Feuer des Herrn Stury etwas
Hr .
längſt nicht ſo ſtörend , als das
hinter dem J 5
Decoration die Phantaſie der Zuſchauer anregt . .
ſich die liebende Hero in Gedanken über die 10 angewieſenen Stätte , der Zuſchauer tröſtet ſi
1
Gegend zu gewähren ſcheint , da ſchreitet in ſtolzen Schritten
ein Mann in modern geſchnittenem Anzuge hinter dem
Fenſter vorüber und wirft einen langen ſchwarzen Schatten
auf den grünen Hellespont . 6
nehmen , wenn ich dahei die 1 Andacht verloxen habe .
Doch war dies nicht das einzige 1
daß man das weiße Gewand des verſchiedent⸗
lich hinter den Couliſſen 0auch manchmal hei Tageshelle tanzend einige Schatten , die

5 p
Abdrücke menſchlicher Perſonen waren , auf den

ipfeln der

aufgefallen iſt . Es gilt
erſonen , tbenn ich auch der An

rl . Blanche weſtigſtens in der Scene im
Maiße hervortreten 8

Art t. Praſſelte
eumann dem Souffleur zu viel Arpeif gab ; dgs wi

orbeihuſchen von Perſouen
Jenſter und gerade in dem Stücke, wo die 5 —en er

aber 1
r darüber , weil das Fenſter ihr Ausſicht auf eine herrliche

Niemand möge es mir übe⸗

al , denn abgeſehen davon ,

ervorflaktern ſah , bewegten ſich

Bäume herum .
Es wäre alſo auch iſt dieſer Hinſicht etwas

) Die für dieſe Rubrik aus dem Publikum ei
den Zuſchriften ſind wir , ſoweit deren Veröffenklichm

bnnen daher kücht berückſſchligt
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4 Gr. Ress , bl. . 105. 20 bz. e Buschtn . Lt . B . 151— bz . Pise . Oom. p. ult - 127 . — pbz. TPaelfte 8l . 30 bz. .] Braunschw, , 20 Thir 94. 60 ba . Lothr . Eisen - Werke 18,90 G.

4 581. Gol Rente , 91 40 bz . ſs5DonauDraun 4 Dresdener Bank . 132. 60 bz .G. Zut 10 N. N. Ph. 42. 80 bz. G. Kurh . 40 Thlr . - Loose 5 Westereg . cons . AIk. 159. 50

4½ öst , Silb . - R. 6. W. 67 . — G. 4 Dux- Bodenb . 283 . / bz. . 4 Frankf . Bankverein 01
95

Miiw . u. St⸗ P. 191. 70 bz. G. 5 Oester . V. 2860 8. W. 113. 40 G. 4 Türk . Tab . - Reg . ult .

4 öst . Pap . Mai ] ö. W. ſes. 90 G. 5 Elisabetn
8

4 Meininger Bank . 95 . 50 bz. G. Louisville u. Nashyv . JOesterreich . v. 1864 274 . 20 G. Verslob . - Aktien .

5 öst . Papier von 1881077. 90 bz. . J5 Franz - Josef 5 Oest . Ung . Bank 712 — bz. . ] 6 Missouri Pac. cons. 110. 30 G. Oest . Oredit v. 1858 292 . — bz .G. 3 D. Fhönix 20 oſ%o E. 188 P.

4 Ung . . -R. p. ept . 60 8 0 bz. . %5 Galiz . Garl- . . p. ult . 177½¼ bz 5 Oest . Orsditakt . p. u. 229 . — 55 55 Rio G 117 . 80 bz. .] Ung . Staats fl. 100 212 . 90 bz. 3 Fkf . Leb . Vers . 10% E. 118 . — G.

5 Uug. 70. 20 8 J Graz - Köflacher 1761½ G. 5 Ung. Oreditb . p. ult . 232 . / G. 8077 N 37 . 50 bz . .5Don. Reg. ö. W. fl. 1000101. 80 bz. 3 FErkf. Rückv . 100% E. 112 bz.

5 [ talienische Rente . 30 bz 5 Oest. Fr . - Stö
„

187%/8 62 5 Wiener Bankverein 75½ bz. . g Holl . Comm. fl. 100103 . 50 bz . .] 4 Providentia 100% E. 127. 80 ba.

8 Ruman . Rents . 64 . — G. ſ6 Cest . Lokalb . . 12 % bz. Fürted . Vereinsbk . 118. 60 ba .G. pfandbrisfe . 3 Madrider . Fr . 10045 . 90 bz. 4 ditto Rückv . 209J E. 128 G.

6 Kugs . Gold - Rente . . 107. 80 bz. 5 Oest . Südbahn . „ 73½ bz. 4 D. Effektenbank 117 . 80 bz. Erkft . Hyp. - B. . 80 G. Türk . F. 400 inel . Weobsoel Kurze Sicht .

5 Opl. 1877 Rente . . 98. 80 G. 5 Oest . Nordwest 130 . ½ bz. G. 4 Fr . Hypothekenbk . 119. 80 6 4 Erkf . Hyp. - Or. - V. 101. 80 G. Freiburger Er . 1529. 50 bz. 3½ London L 120˙a8 bz.

5 Obl. II . Orient p. ult . 55 . — bz. HIbtnalen 144 . ½ bz.
4

Fr. Hyp. Kredit 81 . — G.
55Nace Le b 11 404. —8. Genus be . 150118 . 90 b2. 8 Paris Fr . 10080 . 85 bz .

4½ Russ , Gonsols 1875. 89. 10 bz. 5 Rudollkfk Plrioritaten .
95 2 Nass . Lds . - Bk. P. 89. 50 G. Mailänder . Fr . 4548 . — bz. . ] 4 Wien fl. 100162. ,40 bz.

5 Russ . Anl. 1880 p. cpt . 80. 70 G. 5 Vorarlberger 4 Elis . - Pr. stptl . . 94 . 90 bz. 4 Rnein , Hyp . - B. M. Malländer . Fr . 1016 . — bz. geldserten .

Serb . Rente 77. 90 Dz. . J4 Bern - Jura . 85. 70 bz. G. 4 Elis . - Pr. stfr . . 101 . 0 K. Sücdd. . 0r . M. 101. 60 ba. G. Meininger . fl . 744 . 40 bz. Dukaten . 60 —55

5 Serb . Eisenbaämm 70. 10 bz. 4 Gotthard - Bahn Fr . 105. 40 Pz. 4 Franz - Jos . Silb . ö. W. 5 Egypt . Cr. Fone F. 84. 80 G. Neuchateler Fr . 1019 . 10 G. 20 Kr. - Stücke 16 . 45—41

4 Spanier 67. 30 bz. 4 Schweiz . Central , „10290 bz. 5 Oest . . - Lb. fl. Pr . 102 . 30 bz. 5 Ital . Imm. - ⸗Ges. Lire 100. 10 bz. .] Schwedische Thlr . 10 66. — b·z. Engl . Souvereigus 20 . 32 —34

1 conv . Türken . . . 14. 05 bz 4 Schw . Nord - Ost Fr . 63 5 bz. 3 Oest . . - Lb. fl. 58 . 70 Dz. . 5 Russische . - R. 98. 20 bz. Venetianer Lire 3024 . 70 ba. Russ . Imperials F
. 9 84 Verein. Sehw . 5 Oesde fl. 106. 30 b2. . J4 Schwedische 3 Gräfl. appe an. . 72150 C. Dollars in Cold 422

Vekauutnacung.
Die Leiſtung des Ge⸗

ſchworenen⸗ u. Schöffen⸗
dienſtes betr .

Die Urliſte der zum Geſchwore⸗
nen⸗ und Schöffendienſte zu be⸗

rufenden hieſigen Einwohner pro
1888 liegt vom 3 . d . M . an

während einer Woche auf der

Stadtrathskanzlei zu Jedermann ' s
Einſicht auf . 12999

Wir bringen dies gemäß § 3

der landesherrlichen Verordnung
vom 11 . Juli 1879 zur öffent⸗

lichen Kenntniß mit dem Anfügen ,
daß innerhalb der genannten Friſt
gegen die Richtigkeit oder Voll⸗

ſtändigkeit der Urliſte Einſprache
ſchriftlich oder zu Protokoll dahier !
erhoben werden kann . Die Ein⸗

ſprache kann ſowohl den Eintrag
0

nicht einzutragender , wie die Ueber⸗

gehung einzutragender Perſonen
zum Gegenſtand haben.

Perſonen , welche nach § 35 der

Gerichtsverfaſſung die Berufung
zum Amte eines Schöffen oder Ge⸗

ſchworenen ablehnen dürfen , können

ihre deßfallſigen Geſuche , vorbe⸗

haltlich ihrer Befugniß zur ſpäteren
Geltendmachung des Ablehnungs
grundes , nach Maßgabe der § 8 53

und 94 des Gerichtsverfaſſungsge⸗
ſetzes , ebenfalls binnen der Ein⸗

ſprachsfriſt beim Bürgermeiſteramt
mit den nöthigen Nachweiſungen 8

anbringen .
Mannheim , 1. October 1887 .

Bürgermeiſteramt .
Moll .

Wlnterer .

Aus neuer Ernte :
Ganze und halbe

Golderbsen
10 und 12

999 da
Pfd .

Ganze und halbe

Victoria - Erbsen
14, 16 und 18 Pfg . per Pfd ,

Grüne frauz. Erbſen
25 und 30 Pfg . per Pfd .

Donau - Bohnen
12 Pfg . per Pfb .

Ang. Perl⸗Hohnen
15 Pfg . per Pld .

Heller - Linsen i
30 Pfg . per Pfb . 13106

Mitte & KeineLinsen
20 und 25 Pfg , per Pfb .

Alles in garantirt gutkochender
Qualität .

Gebr . Kaufmann .

Kieler Bücklinge
Kieler Sprotten ,

MDa . Elb - Caviar .

Arnst Dangmann , N3,12 . “
Dehrmädchen zum
geſucht . I 6, 1 b. 18101

—
—
—

niedergelaſſen .

9

Maunheim , 1. Oktober 1887 .

Anberfelchneer hat ſich dahier als

Reehnts Amnwwalt
Das Bureau befindet ſich

2 , eine Treppe hoch .

Dr . Friedrich Fürst .

13091

Mein Geſchäft und Wohnung befindet ſich

Lit. C, 1 15, 1 Treppe hoch .

L . Riessle ,

Hlcher
Buillit

Simment
— dacereine Thiere unter Garantie anzukaufen ,

Sprung , ſowie Abſtammung Gaxrantie gebe .

SSSS ſſchen
0 verkaufen. 2, 11.

10 ſind ſpeben in Eisverpackung lebendfriſch eingetroffen und 0

Jempfehle dieſelben per Pfund 35 Pfg . in bekannter vorzüg⸗

Central - Fischhalle A. M. Wagner ,
2 9

vis - - Vis zum „rothen Schaf . “

— — — — — —
Buffet .

Ich empfehle Heute Mittwoch von 4 Uhr ab, als Spezialität

Beefsteak à la Tartare

Port . 30 Pfg .

Central. D ee 02. 8.
aler Waldfarren.

Am Samſtag , den 8 . Oktober , bin ich mit einem großen

Trausport Simmenthaler Zuchtfarren in Bühl und

ſtelle ſolche im Gaſthof zum Hirſch zum Verkauf aus .

Den verehrl , Gemeinden iſt beſte Gelegenheit geboten , ſchöne
da ich für den

Achtungsvoll

Karl Ulmer ,

Neue Figonhale
1 1. 7. 1 1. 7.

05
fehle in friſcher Sendung ſehr

5 25 erten Labberdan per
ſd . fg. , ſeiſch gewäſſerte

Stockfiſche , prima 33
und

weiß gewäſſert , per Pfd . 7g. ,
Rufſ . 107 80 45 a pr⸗210

M . 80 , ( 5 St
Nah. 05 901 3 5
ſowie Elb⸗Caviar 2 Ak. ſeſeinſte
große Oel⸗Sardinen per Stück

. , ee Kräuter⸗Sringe Delikateß⸗Häringe ,
prima Holl . Voll⸗Häringe per

dern , Büſchen Hummer , Auchovis ,
Oel⸗Sardinen , marinirte

Häringe per Stück 10 Pfg .

— — — — — —

Seehechte , Soles ,

Nheinfalm ꝛce .

Eh. Gund D 2, 9.

lucht das in Kindererziehung und

Führung eines Haushaltes erfahren iſt .
Näheres im Verlag. 13104

Eln Fräulein ſucht Beſchäftigung im

Nühen und Bügeln ; würde am

iebſten in ein Geſchäft eintreten ,

Wäberes in Verlag ,

P 1, 3 Breiteſtr . Treppe hoch,
1 möbl . Zimmer mit an⸗

1081 miethen .

Mk.

Näheres H 7, 25 , 8, Stock.

Farrenhändler aus Allmendshofen .

2 . Skalifen
Ein 3 ſtöckiges

haus mit Hinterbau vier

Fenſter Fronte , nächſt dem

gelegen , Preis. Strohmarkt
36000 , zu verkaufen .

13099

8

13100

13096

Wohn⸗

11268
Levi .

auce

werth
Näheres . 1

Zu verkaufen .

zum alleinbewohn
zu verkaufen .

Agent
einert , R

In ruhiger Lage der Ober⸗

ſtadt ein Haus nebſt Gar⸗
ten ( für 3 bis 4 Perſonen

en ) preis⸗
12790

4 , 13 .

Vollſtändige

Comptoir - Einrichtungen
neue und gebrauchte , billigſt in der

ente nn von D 8 nĩ e70

mit edlem Tone ,

Sae echte Kieler Sprotten Aberle , Mannheim ,G 3 ,
per Pfd . 1 M, , feinſte zu verkaufen . 6611
Vücklinge er Stück 5 Pfg .
räucherte Aale von 25 Pf . Finn⸗ HEin Cello

vorzüglich erhalten ,
wegen Wegzug billig zu verkaufen mit

Kaſten und 11170
E 5, 5 , 2. Stock .

Eine ſchöne große

Spieldoſe
mehrere Stücke ſpielend preiswürdig zu
verkaufen . K 5, 11 Laden . 10550

Zwei gute zu verkauſen .

Näheres A 4, 4. 13065

=billig zu verkaufen .

Ein ſehr gutes 12388

Velociped
Näheres E 5, 5.

Ein gutes 12681

Club - sSafety

ſtoßendem Schlafzimmer ſogleich zu ver⸗

1810

zu verkaufen . Näheres U 117

Ein feiner Soldatenrock nebſt

Zugſtiefel zu verkauſen . 11784

Näheres bei
der Exp . dieſes Blattes .

WereChampagner⸗ 651JLit . ) u. noch

verſchiedene Sorten Flaſchen billig
zu verk . Bromet , J3 , 30 . 12934

Für Tabakhändler!
Eine Tabakpreſſe mit ſehr guter

Winde ( neuer ſtarker Kaſten ) billigſt

abzugeben bei 12005
A. Kaufmann , Weinheim .

Ein ſchönes u. Weißzeng

billig zu verk . O 3 , 20 2. St . 1284 . 9

an “ OGeſucht
wird ein in der eſucht . .
durchaus bewanderter junger

Mann .
Gefl . Offerten unter Nr , 16094 an

die Expedition ds . Bl . 15094

Jimmerleute
geſucht . Zu erfragen Z 5, 1. 113389

Gebrauchte Porzellanöfen zu —
Näheres im Verlag . 1287

Gebrauchte Bettladen , Tiſche , Sihl⸗
zu verkanfen in H 7 8. 12638

Gebrauchte Stroh⸗ u. Seegrasmatratzen
zu verkaufen in H 7, 8. 12637

Gebrauchte Deckbetten , Kiſſen und

Pülven zu verkaufen in H 7, 8. 12639

1 Kelleraufzug , leere Korbfla⸗
und Standfäßer 8 5789

Iwei neue Vordwagen 2 10
karren zu verkaufen .

Jof . Eberlein K 95 155

Tüchtige Sihttintt.
geſucht . T 6 , 13 .

Tüchtige Schreiner geſucht
ban

ernde Arbeit bei Schreinermeiſter
12158 Weber Weinheim .

Bauſchreiner geſ . G 8, 29 . 12600

S chn eider
Ludwigsſtraße 48 , 8175
Ein Schneider auf Woche geſucht

Näheres im Verlag dieſes Bl , 12835

t.geſuch
p 4 , 7 .

Eine Rokokko⸗ und eine einge⸗

legte Kommode billig zu verkaufen

2D 1 No . 19, Neckarvorſtadt . 12307

Ein Krankenfahrſtuhl , ganz ver⸗

ſtellbar , zu verm . oder zu verk . 12808

Pfuhl u. Dung zu 5
Näheres im Verlag . 2359

15 Stück Sleeendger zu

Neckargärten. 2161

Bahnwartshaus No. 3
Aechte Sage 80
Näheres N æ,

N Fferd⸗ Helſanf
Ein älterer Normäner ,

ſtarker Wallach , eignet
ſich ſehr gut zur Oekonomie ſchwerem
Zug , iſt bei uns preiswerth zu ver⸗

kaufen . 12530

Schudt & Kiſſel ,
E 5, 14 .

0 17
840

Ein zur Aufſtellung von Baurech⸗
nungen ( ſpeciell Hochbauten ) gewandter

11 Techniker
Techniker geſucht . 129791

Selbſtgeſchriebene Offerlen mit Ge⸗

haltsanſprüchen verſehen unter J . B.
No. 12979 in der Expedition abzugeb en

Tüchtiger ſelbſtſtändiger

Zeichner
geſucht . Offerten unter L. W. Nr .
13077 an die Exped . ds . Bl . 13077

Ein augehender Commis ,
der ſich auch für die Reiſe eignet , ſoß
geſucht . 13087

Carl Berthold ,
Conditoreiwaaren⸗Fabrik .

Ein Caſſirer ,
cautionsfähig , gegen wöchentliches Salair
von M. 15 und Proviſton , für ein hie⸗
ſiges Nühmaſchinengeſchäft geſucht .

Offerten unter Angabe der ſeitherigen
Thätigkeit sub . L. Nr . 12128 an die

Expedition. 12128

Tüchtiger

Maſchinenmeiſter
geſu 12731

uu . Wendling & Co .

Buch⸗ u . Kunſtdruckerei .

Ein junger Mann als

Ausläufer
geſucht . 12780

Th . Wendling & Co .

Buch⸗ u. Kunſtdruckerei .

Kügüge Spenglergehülfen
inden dauernde Arbeit bei

C. Seuglermtiſer,
—

4 , 21.
Ein urbate tüchtiger

Arbeiter
auf Damen⸗Stiefel geſucht auf dau⸗
ernde Beſchäftigung

W. Löſch , Eudwigsbafen ,
12660Bismarkſtr . 62

Cüchtige Ofenſ cher
Peidelberger Ofenfabrik M 151

10 bis 15 füchtige Maurer
geſucht. 12543

Beiköchin .

uhmacher geſucht . 127756 8
231151, Neckargärten

Ein Haidurſhen
ofort geſucht.

erthold , Conditor , B 1525
Ein leee Dansburſche 15001

geſucht . Näheres im Verlag . 13032

Ein Kuhknecht
wird geſucht bei G. Ad . Pfraug,15
Weinheim .

Eine petfekte Sihn
aufs Ziel geſucht .

Näheres im Verlag .

Geſucht
2 Kochjungfern in einem feineren
ſtaurant ßei einem renommirten Kü

chef, ſowie und

äheres im Verlag . 12687

Geſucht
eine geſunde , ſtark ſtillende

Amme
es darf auch eine zweitſtillende ſein .

Näheres im Verlag . 12810

Lehrmädchen
zum Kleidermachen

5 1511988 19 , parterre .

Modes .
Ein Lehrmädchen aus 5milie geſucht .

N 1 , 9, —
Lehrmädchen zum ſee 1000

tritt geſucht , 081

Lewisohn & Schuster
Nobes . F 4 , 21 ,

2 fichtige Mäntelarbeiterianen
geſucht . Biſcher , Damenſchneider ,
13088 8 3, 4 .

Näßhmädchen 979 Stock.
Ein juuges Leuſmidche eſucht ,

18000 Hlan . 1.
Ein fleißiges Mädchen für al.

häuslichen Arbeiten zu zwei Leuten ſo⸗

wird

12787

fort , oder auf ' s Ziel geſucht . G
12

889
4. Stock . 115

Sofort ein jüngeres MMie
tagsüber zu einem Kinde geſucht .
11803 E 1, 12 , 3. Stack ,

Ein braves Mädchen aufs 0
ſucht K 4, 1. 1000

Ein Mädchen , das ſich allen Acbeiten
unterzieht , auf ' s Ziel geſucht .
12245

—
2, 14 .

ſofort957151 a parterre .

Sofort geſucht
wird ein fleißiges reinliches Mädchen ,
für Hausarbeit . Näh . L 6, 11 . 11992

Lehrmädchen geſucht und erhalten
ſogleich Bezahlung . 12965

Ehmaunn & Co .

Ein Mädchen für häusliche Arbeit

geſucht . D 4, 18 3. Stock . 12172

Ein anſtändiges Mädchen , welches
7häusliche Arbeit verrichten kann , ſofort

oder aufs Ziel geſucht . 11943

Näheres im Berlag .
Ein einfaches junges Mädchen zu

einem Kinde ſofort geſucht . 72926

Bürtlein , Maurermſtr . , G 6, 7. Näberes U 1, 7, Fiſchhalle .

P



5üü

Olieber General⸗Anzetger .

Jsggn . Deulſche 2 mion⸗Wank rimz aaten ae
deute in Mannheim . * Gulhal Schellſiſche

7 Wir vermitteln den
155

hochfein , Stück a 50 Pfs .

ANn Pr ohe An - und Verkauf von Werthpapieren , Echte Kieler

25 ſowie alle mit der Anlage , wie Realiſirung von Kapital nhängenden
Der Vorſtand . Transactionen zu billzaſten innen Und e

.
ſüß ) 12474 Sprotten

Maunheimer Jither⸗Hlub . Verwahrung und Lerwaltung von Werthpapieren, ete, ete . 18043
d di t tagtäglich friſch ei

Donnerſtag Abend 9 Uhr
indem wir die pr.

3 kreſzen tagtäglich
Probe . Abtrennung und Einziehung der Zins - und Dividenden - Coupons , Oentral - Fischhalle

um e 15
ſowie die Controle über Verloosungen

4. N. W.11915 er Vorſtand . eſorgen . „ M. Wagner ,
Cranel . Ainglingz⸗ 1 .* Minner⸗

5
VVoNN Check - RBechnungen

10 Aool, 25 —
Verein (Lolal K 2, 10) . und verzinſen die Einlagen hierauf jeweils nach Maßgabe des Geldwerthes . „ „ 2bb — — T —e 14 e eeee

e . 2 8
Donnerſtag : Geſellige Haſenemenkanſt, Die Bekanntgabe der Küeen pingen e Erkheilung ſonſtiger 7 2 7 8 Neue Foll-Häringe
1 ee

9 0 5 eee erfolgt auf Verlangen bereitwilligſt . 75
von 5 Pfgereitung zur Sonntagsſchule u e⸗ aunheim , 1887 . 5589 2

betſtunde S59rti0h Bibl, Vorträge und

D h 2 .
und R 4, 20. Brathäringe, Bismarck⸗

geſellige Zuſammenkunft . ell 5 nion. — Häringe , Kaiſer⸗ Häringe ,
Unſere Mitglieder , ſowie Solche , die

13
werden wollen , ladet herzlich ein K 9 5 el 0

85 ün von der Reiſe mrückgeſehtt . 1258 Aſſee ! eMannheimer von 1
5

85
2

ure 2 5 liTurnerbund Di - Löbhr , Earadeplatl. 1 E. 5 abtege 0 iuge

emene — — Gebrannt per Pfd . . 20 , . 30 , Gelſardinen, rnſſ. Sardinen
. 40 , . 50 , . 60 und . 80 Pfund 45 Pfg .

20. ꝛc. 13045Auf dem Meßplatz Mannheim Noher Kaffo Central-Fischhalleüber dem Neckar .

A . M. eeeTheater Wal onda, in allen Preislagen billigſt . 928
002 , 8.8 0 25 8.

N Täglich zwei große Vorſtellungen . Ge . 1 55 Hamburger Buffet
Jede Vorſtellung neues Programm .

Calte Speiſen )Anfang der erſten Nachm 4 Uhr , Haupt⸗ und Galavorſtellun 15
Abends 8 Uhr . Eis mug 10 Uhr . ee

Die Nachmittags⸗Vorſtellungen ſind extra für Kinder und Familien arrangirt H 1 1 4 R 4 20 bekannten Berliner Steh⸗Buffet9 2
.und werden in denſelben die dreſſirten Hunde und Ziegen vorgeführt . 8

30 Künſtler 1 . Ranges , 40 dreffirte Hunde . F 5,
in meinen altdeutſch eingerichteten

Die nebangzabenpe find bis Preiſe der Plätze: Logenſitz Mk . . —, Sperrſitz Mk. . 50, 1. Platz Mk. . — und 10 . Frühſtücks⸗Zimmern.Preiſe der Plätze; Logenſitz Platz
auf Weiteres wie folgt feſtgeſetzt : 5044 2. Plat 60 Pfg . , Gallerte 40 Pfg . , Kinder die Hälfte .

2
Tägtäglich von früh halb 8 Uhr an :

maniag tenc n —10 Uhr Hochachtungsvollſt Prima fette Schweizerkäs - Semmel Je .

ee e i0 . .
J . A . Wallenda , Direktor Herbst - Bücklinge Fleisch - „5

Mäunerturnen Die Vorſtellungen finden bei jeder Witterung ſtatt . 12996 ( die beſten im ganzen Jahre ) versch . Wurst - „
—

eane 99 von —10 Uhr

N N ö
per Poſtkiſte Stück M. . 50 Schinken - 5 85e — 5

Samſtag, Aate van —10 Uhr
kl ! ll * prima Gelee⸗Aal ( oice Stück )

Braten

Kürturnen per 5 Kilo Faß oder Doſe Mk. . 50, ff . graukornigen Caviarg 6·Der Marter - Tod e Aeeee
Der Tururath. hochfeinen grobkörn . Jardellen- 7 122

NB. Aufnahms - Geſuche binen wir heili Juli 4 Kilo 2 fillo9 1Kilo Cervelatwurst - „ 15
ſchriftlich an den Turnrath des Mann⸗

2¹ gen 1
Mk. 21 . —, Mf . 11 . — Mf . . — Edamerkäs - 55

gelangen 18078
4 mite

nigen lecbCabiar, ete . ete .
zu laſſen

110
2 Kilo Kilo Italienischer Salat 20 Pf ,J. Jaug 5 ſirtithen Muſenn Me 16 . — Mk . 5 Mt . 50 , Härings - Salat 15

5

Turn - Uer ein über dem Neckar ,
5 29 8 agee W38100 25 0

ete . ete 18048
ilo Faß eirca Stůü 2220 zuf dem Meßplatz zur rechten Seite . 11018 Central - Fischhalle :verſendet zollfrei

Ebenfalls iſt daſelbſt die größte Naturſelten Ant . Friedrichsen
heit der Welt : ein 24 Pfund ſchwerer Ottenſen⸗Hamburg .

5

0 . 5 M. Wagner,
Blinddarmſtein von einem 28jährigen Täglich frisch eintreffend :

VBohn25
Hasen Sauerkraut

Rehe , Feldhühner , Gänſe , Eſſig⸗ und Salzgurken
Welſchhahnen , Enten , Hahnen , bon Ichilling ſche Verwaltun

Suppenhühner . Tauben u. ſ. w. 19 3 , 7 5 1. 1205
Tehte Keler Miesen-Opecl-Düctingeh . Serlene , Ffir An

045 21 . von Maudach . 4, 21 .

Unſere Bebungsabende
folgt eingetheilt

Montag : Kürturnen,
Otenſtag : Mäunerturnen ,
Mittwoch : Riegenturnen ,
Donnerſtag : Riegenturnen der 2 2 —Jugendabtheilung ,

Fana Riegen en, Von heute ab treffen tagtäglichſtag : Turnen der Jugendab⸗
thetlung

ſeweils von —10 Uhr .
Der Vorſtand .

Anmelbungen zum Beitritt in den

— 5 w 20 6 per Stück von 5 Pfg . an . 18044 Garautirt reinen

1 den W in unſerer Central - Fischhalle Wagner , Bienenhonig Bickenbesd Jeile .
elberger Thor ) entgegen ge⸗ 0C 2 , 8 . bei Vienenzüchter 10016 3 % 5G . M . Seel , & 2 , 8 , 3 . St .

Maunheimer Athleten⸗Club —
fiir

Wirthe I . Nauſentk.Schwetzingervorſtadt . Von heute an verkaufe ich in melner 129166 K 0

Unſere regelmäßigen Uebungsabende Aechter vollſaftiger
ſind bis auf Weiteres folgendermaßen Filiale EL 14 , 82

Schweizerkäsfeſtgeſetzt :

Berqmapn & Cen 755m.
à Stück0 und 50 Pfennig 9798

bel J . Brunn Mannheim , d 1, 10 .

aund Donderdagbalt: Montag Prima Nindſfleiſch 11
Pfg. Pfund aà 75 Pfg . per Piugd Filiale

Junker Rannſchaft; Mittwoch „ Hammelfleiſch 560 „ „ 57 Wetter , Q 3 , 19 . ein 1 2 17und Freitag . Kalbfleiſch 50 NB . Die Zollpapiere liegen 3055 Jahre alt , kinderlos , er und

0Allgemeine Uebung . 51
10

40 Einſicht bereit . 12656 füchtige Betalliſten und in aaſEE J . B . Hoffmann. We n b nen Branchen erfahren , ſucht
Aufnahmen zum Beitritt in den Ver⸗ ILI Si

eim S II S 5 5 5dem ſchriftlich
51 108 enn 15 ernes

von Georg Ressel ,
5

einger undoder m e, hochfeine Er 1 75 ei e Verdaun efördernde Gſe.
8607 er Borftand. faen . Sie ade Flachſn, Fieber, gaee eg 5 e 10 Bicher, gänze e

„ St t t ten S

ußliehe dn Gewerben bauz Baeun ue, rüchte⸗Süſte⸗
eibarateJ . .

eint Haimneiue, J . Memich Anghandlung⸗
und Induſtrie⸗Vereins ( im Karlsrube⸗Müßlburg . 11728

aute Küche und Milt liſh .
Eln eſſernes Geläuder don d

des 7 ift Erſte deutſcs, bucht,ee
für Hygienie , g Ar ne Atags 1

266rnüget 1 115nhaber : 1* macher . ner 9 E n

10 68 12 lihe geiffes 155 Niederlage bei Herrn Lonis Lochert , E 1 , 1, Mannheim
Stadt Aachen

11
und 8,50 15 goß zu 1095

wird der Benützung unſerer ver⸗ 5, 11 .
5

5, 7 19100 eeee
chrlichen Mitglieder beſtens em⸗ Stadt - Park Mannheim. Bochſeine Eilne gebrauchte Derimalwaagepfohlen. 5528 Lager⸗ Bier 8 Etr . Tiagfſt. neue Waagen und

Der Vorſtand Mittwoch , den 5 , Ortole 122 den 6 . Oktober 1887
direkt vom Faß⸗ Winden zu verkaufen. J 5, 95Auch Neparatu

ſe. nelne' s Charlottenbu : 9 ( Bei aufgehobenem Abonnement ) ee esstauration oarte zu rbei Schm

eglffogdte lodeteefeg Zweli grosse Concerte .

Heegele. de , 25

— e , PfPfaägzer Peinſube Paſſementrie
Kaiſerl . königl . öſterr . Hofballmuſik⸗ Director , verloren .

Theodor Ott, Tricen, kaiſerl . braſil . Ehreu⸗Hofkapellmeiſter mit ſeiner Kapelle aus empfiehlt einen guten bürgerlichen Abzugeben C 4, 17 gegen Belohgung.
2 225 Wien . 25 2 — 2 12244 E N

7 —

Fapftalſen jeder Größe auf„ 5 „ Nichtabonneutn 1 M . 50 Pfg . Städtiſches Gaswerk Mannheim
Hyppotheke zu —4½ % vermittelt . 657 , Abonnenten gegen Vorzeigung Sil EE . Trau enmoſt. Lichtſtarke des Leuchtgaſes vom 26 .

Agent L. Oppenheimer , F 6, 1
1 1

12622 3 feneden
2.

916
1887 bei

Maſchinenſtrickereten ſeder Art , inder keine Ermüßigung acob Platz , g 2 ,
& udlichen Verhrauch einer me

ſowie R Das Abonnement iſt von 6 Uhr ab , aufgehoben .
1f

150 Liter 16½0 Pormalferzen⸗ig aisenbe an Kann
Her Vorstand . Gutes Kürlaffeſbrod Ein Noſtkind an Finderfoſe 8

55 1. ausgeführt bei Ziug Kullmaun ,
768. Friſeurladen. 10519 Programm an der Kaſſe . 428551 ) 118 ückerei Mack . à 8, 65 . geſucht . G 6 , 1.



Generat⸗Anzeiger

En gros .

in Prima

i . ll .ſk. 50 Pfg . “ “
verſenden frauco ein 10⸗. ⸗Packet
feine Toilette⸗Seife in gepreßten
Stücken , ſchön ſortirt in Mandel⸗ , Roſen⸗ ,
Beilchen⸗ und Glycerin⸗Seife . Allen

Haushaltungen ſehr zu empfehlen .
Th . Coellen & Cie. , Crefeld ,

Seifen⸗ und Parfümeriefabrik .

VVer
zahlt die allerhöchſten Preiſe
für Kleider , Schuhe und

Stiefel ? 6597
L. Herzmann , E 2, 12 .

Für Wirthe .
300 Dutz . Meſſer und Gabeln , Eß⸗ und

billig zu verkaufen .
6596 TL. Herzmann , E 2, 12 .

Brillen kauft man gut und billig
6593 E 2, 12 , L. Herzmaun .

Alle Arbeiter
bekommen ihre Schürze weiß , blau und

grün, 6599

gehen ſie nur zu S . Herzmaun ben
E 2 , 12 .

Leere Nlaſchen . kauft 6747
L. Herzmaun , E 2, 12 .

Neue Tuchlappen für alle Hoſen
paſſend . 6598 E 2, 12 .

200 Pferde⸗ und 83von M . 50 an . 6595
D. Herzmann , E 2, 12 .

Cylinder⸗Hüte
kauft 6594

L. Herzmann , E 2 , 12 .

100 Strohfſäcke bei 6592
L. Herzmann , E 2 , 12 .

Blau leinene Anzüge kauft man
am 5 bei 7062

L. Herzmann , E 2 , 12 .

EngliſcheWutzlumpen — man
am billigſten bei 8087

L. Herzmaun , E 2, 12.

Alle Sorten engl . Lederhoſen
kauft man 98 bei 8088

L. Herzmann , E 2. 12.

1500 Kappen und Hüte zu
allen Preiſen bei 12698

L. Herzmann , E 2 , 12 .

Für Kutſcher .
200 doppelte Militärdecken ,
J00 Mäntel ,
100 Paar Handſchuhe.

L. Herzmann , E 2 ,

Getragene Schuhe u. Stieſel

werden ge⸗ u. perkauft . Reparaturen
werden ſchnell und billigſt beſor
6579 Adel. Eugſter Ww . . 7

97091
1

Fabrik - Miederlage
der Leteler Weberei Janssen & Co.

empfiehlt in reichster Auswani :

Leinen⸗, Belt⸗ & Baumwolleuwaaren

Wollene Schlafdecken, Steppdecken
Ausstattungs-Artikel jeder irt

SOGesss
Ich empfehle das Fabrikat der Corſettenfabrik Frei⸗

burg ; jedes Corſett aus dieſer Fabrik iſt tadellos gear⸗
beitet , hat feinſten Sitz , elegante Fagon und beſte

Einlagen . 12586

Alle Corſetten ſind mit Stempel „ Corſetten⸗

Fabrik Freiburg “ verſehen und auf jedem Carton iſt der

Fabrikpreis aufgedruckt .

Alleinverkauf für Maunheim und Imgebung:

jedrich BünlerFriedrich Bühler ,
D 2 , 11 .

Das Fabrikat der Corſetten⸗Fabrik Freiburg wurde

auf der Oberrheiniſchen Gewerbe⸗Ausſtellung mit

dem höchſten Preis ae

12856

En detail .

Qualitäten zu Fabrikpreisen .

G0l.botsgraph
Sr . K. H. d. Großherzogs .

Hohe Auszeichnung

( neu und clegant ) für

hokagrapſie und Aalerei .

Vergrüßerungen und Linographien .

eschältefröſſtung und inpebluls
Meiner werthen Nachbarſchaft und einem geehrten Publikum die ergebene

Mittheilung, daß ich

A 3 Nr . 5 .
gegenüber dem Theatereingang ein

Milch- , Victunalien und Spezerei - Ceschäft
eröffnet babe Aderd ich mich hiermit beſtens empfehle , werde ſtets für gute
friſche Waare zu möglichſt billigen Preiſen bedacht ſein .

Mit dern 12968

Wilhelm Kern ,A 3, 5 .

I6 , 7. Mannheimer Milch - Kur - Anstalt N 6, 7.
Trockenfutter⸗Milch .

Beſter Erſatz f. Muttermilch ; zur 0 r ärztl . empf .
wird in den Stallungen Morgens von — 8 Uhr und Mittags von

—6 Uhr verabreicht ; außerdem täglich 2 Mal kubwarm in ' s Haus
gebracht , in ſicher verſchloſſenen Flaſchen .

Jedermann kann ſich von der Trockenfütterung und der guten Behandlung
der Milch ſelbſt überzeugen . Chemiſche Analyſen über die Beſchaffenheit der

Milch , von amtlicher Seite vorgenommen , werden regelmäßig veröffentlicht .
Mannbheimer Mileh - Kar - Anstalt

von Schilling ' ſche Berwaltung .

Neue RMheinbleiche .
Die Eröffnung meiner beim Milchgütchen ſchön gelegenen

Bleiche beehre ich mich den geehrten Damen Mannheims anzuzeigen ,
und kann noch während des kommenden Monats Tugs u . Nachts
gebleicht werden .

E . Ehrbrecht ,
12892 Wohnung : 2 9 , 48 , Lindenhof .

Lieler Mineral⸗ “ s Assce
Borzug zelgetränk . Wirkung wie Selters Geſchmack angene
riger , lmittel gegen Huſten, Heiſerkeit,Affectionen 2c, von e
täten au Harn⸗ u. Nierenlelden mit Erfolg angewendet . Verſandtr
in Riſten von 25 Flaſchen an. Brunnen⸗- Verwaltung . Lisl s

126383

Schliengen i. Baden.

Depot in Ludwigshafen bei Herrn Wilh Ruslius , 735

maſchinen⸗

baleJnbn

—
It . 2 2, No. 8,

am Fiſchmarkt .
7085

Das

Bettfedern - Lager
William Lübeck in Altona
versendet zollfrei gegen Nach -

nahme ( nicht unter 10 Pfund )
gute neue Bettfedern für
560 Prg . d. Pfd . vorzüglich

gute Sorte . 25 Pfg . d .
Pfd . Prima Halbdaunen

. 60 Pfg . und 2 H. d. Pfd .

reiner Flaum 2,50 Pfg .
Bei Abnahme von 50 Pfd .

5 % Rabatt . 9166
Umtausch gestattet ,

helm Apers

Birkenbalsam ,
Junübertroffenes Koitettereneeir Reinigung und Kräftig⸗

ung des Haarbodeus .
Atteſlirtvon fürſtlichen und vielen

anderen Perſonen .
Der Preis beträgt per halbe Flaſche

N. . 50, per ganze Flaſche M. . 50 .

Depot und Alleinverkauf für
5 und Umgegend nur

bei Herrn 7198

F . J . Hartmeyer , P 3,3
N neben Café Victoria .

60050 Bringe mein

Siehwaaren⸗Geſchäft ,
Nrahtgeſlechte und Melallgewebe ,

Malz⸗ & Hopfendarren , ſowie
Nrahtmatratzen

in empfehlende Erinnerung .

F . K. L. Härthers

dece 0 5
8 505 ee 0 . eebeseitigt soſort alle

18

A Stück 50 FEl. 9791
bei J . Brunn , Mannheim , 0 1, 10 .

20 Mark
demjenigen , welcher einem Mann
der ſchon längere Zeit Spezerei und

Landwirthſchaft betrieben , eine paſſende
dauernde Stelle mit jährl . ſicherem Ein⸗

kommen , nachweiſt . 12803

Offerte unter Nr . 12803 nimmt die

Expedition dieſes Blattes entgegen .

70,000 , Mk . auf I. Hypoteke , aufs
Land à 4¼½e % auszuleihen . 12445

Näheres im Verlag .

Coſtüme und Kinderkleider
werden prompt und billig angefertigt

in M 2 No . 15 11967i

An⸗ und Verkauf
von getragenen!Schuhen u . Stiefeln .

Frau Zi
11533 0 .

Zinn, Kupfer
id 15

J . D . Otto Sohn J 3 , 6

Gelragene Kleider
verkauft Karl Kinzer , H 3, 21 .

911

1

een Semenee

5 miethen verräthig im neu er -

Ebauten
8

5 Zenesee NeeBe

3 Grösste Auswabl 35klugel Pianinosz
ote . ete .

neu und gebraucht .
Zum Verkaufen und FVer-

2Mene
11000

Pianoforte - Saal
der

Hof- Musikalienhandlung
von

K. Ferd. Heckel ,
10 .

enenenee
Figmund Kaufmann ,

Hopfen⸗Commiſſtions⸗Geſthäſt
Nürnberg

am Hopfenmarkt , Karolinenſtraße 38

Ein⸗ & Verkauf von Hopfen.

Sachkundige , reelle und prompte
Bedienung .

li d dlt eil
1 e Juſde

mationen fußenden Markt⸗ und

Stimmungs⸗

Herausgeber von Marktberichten

an 35 der verbreitetſten Fach⸗ und
und Auslandes .

für Wöhnungen , ſowie zum f
An⸗ und Verkauf vonHänſern

5
Siegenf ger ze. 2c. Ueber⸗
nahme von gerun⸗
gen empfiehlt 15 bei reellſter

Bedienung 6398

ana I .

5531

Die gelenſte Gartenzeitſchrift — Auf⸗

lage 26000 Viſt der praktiſche Rat⸗

geber im Obſt⸗ und Gartenbau
- erſcheint jeden Sonntag reich illu⸗

ſtriert . Abonnement vierteljährl . 1 M.
Probenummern gratis und franko durch
die Kgl . Hofbuchdruckerei Trotwitzsch
& Sohn in Frankfurt a. O. 4957

Aus dem Inhalt der neueſten
Nummer : Herbſtgedanken . — Die

Fruchtfolge in verunkrauteten Gärten .
— Die portugiſiſche Delikateß⸗Zwiebel
und ihre Kultur ( illuſtriert ) , — Schützet
die Weintrauben ! — Die Schlingflanzen
ihre Kultur und Verwendung in Gärken
mit deutſchem Klima lilluſtriert ) . —
Die Reſultate unſerer Pfirſich⸗Konkurenz
( illnſtriert ) ) — Honigverwerthung
Kleinere ( illuſtriert ) . —

Briefkaſten . — Nachleſe .

Küfer⸗erkilgung
Sitherer Erfolg .

Näheres 5, 9 , 3. Stock . 11326

Wohnung de Geſchäft
von Moriz Schleſinger
J . V . Vevi d 2, 23 . 10929

Sammelwagen nach
Saarbrücken und Metz

ladet regelmäßig 12700

jeden Sa mſtag
Rudolph Dreyer ,

Speditions⸗Geſchäft

Audwigshafen a Ah.
Zu gediegenem Geſangs und

Ciavieruntericht werden noch einige
Schülerinnen geſucht . Honorar mäßig .
12175 0 3 , 6 .

Entlaufen
Gründlicher Zitheruntericht wird

ertheilt . Näh . im Verlag . 11393

Ein braves Mädchen kaan das
Kleidermachen gründlich lernen .
12893 P 2, 4 3. Stock .

Ein anſtändiges Mädchen kann das

Kleidermachen gründlich erlernen .
Näheres im Verlag .

Pfänder
werden unter ſtrengſter Diskretion in
und außer dem Leihhauſe beſorgt .
10437 Gig . L 4, 17 .

Pfänder
werden unter strengster
Verschwiegenheit in und

aus dem Leihhausebesorgt
E 5, 10/11 8. Stock ,

12913

2 . Thüre links . 7100

iil ſchwarzer
Teckelmit gelben Ab⸗

zeichen , auf den Namen
„ Waldmann “ hörend ,
in der Nähe des Güter⸗

bahnhofs bei Heidelberg .
Halsband mit Blech⸗
marke No . 612 . Abzu,
geben im „ Grand Hotel“
in Heidelberg . 16019

Der Ueberbringer er⸗

hält eine Belohnung von
20 Mark . — Vor An
kauf wird ſtrengſtens
gewarut .
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lich taut, flotter Stenograph,bch
geſtützt auf gute Zeugniſſe , Stellung .

Offerten unter H. 13024 an die Ex⸗
pedition d. Bl 1302⁴

Stin kile*

militärfreier junger Manunn ,
Jahren in der Tuch⸗ ,

Ein

welcher
ſeit 6

tauufgetur⸗ und Kurzwaaren
Brauche thättig iſt , ſucht anderweit

Engagement . 12682
Offerten unter Nr . 12682 an die

Expedition ds. Bl . 5

Junget
Näheres E 5, 6, Cigarrenladen . 11976

Ein kräft . geſ . Mann 30 Jahre alt
verheir . , m. etw . kaufmänniſchen Kenntn .
in verſchiedenen Geſchäften erfahren u.
anſtellig , der franzöſ . Sprache mächtig ,
ſucht unter beſcheidenen Anſprüchen in
Mannheim oder in der Nähe eine entſpr .
Stelle . Zu erfragen im Verlag . 12570

Ein
Stelle ·

Näheres im Verlag .

Ein älterer Herr (penſ . Lehrer )
ſucht eine Stelle auf einem Bureau .

Gefl . Offerten unter No . 12712

an die Expd . d. Bl . 12112

Ein tüchtiger Heizer ( gepr , Mazon;Riſt ) ſucht Stelle . 12888
S 4, 18 2. Stock hinterhaus .

Slelle⸗Geſuch.
Ein junger Mann , Jahre alt ,

aus angeſehener Familie , mit guter
Vorbildung und ſchöner Handſchrift ,
ſucht eine taufmänniſ che oder ſonſtige
beliebige Stelle . 13083

Zu erfragen in der Expd . d. Bl .

Ein tüchtiger Mann (eautionsfähig),
welcher ſchon mehrere Jahre in einem

Materialwaarengeſchäft thätig war ſucht
ähnliche Stellung , auch als Ausläuferoder Packer . Näheres Q 5, 1. 12390

Ein Mädchen vom Lande , das noch

ſuchtſelbſtändigenr Wagner
12792

Manh Kz ſucht ſofort
Barbiergehilfe gasddekone

Jdenewahnung zu 994miethen . 1281

0601 1 Jeughansplaß
1 feiner zweiter Stock,

Salon u. 6 großeSaer , mit allem Zubehör per
November zu vermiethen . —

der6 . 83 5Stock 5

Zimmer , Kche mit Waſſerleitung ,
nebſt Zubehör zu vermiethen .
Jos . Hoffmann & Söhne

VBaugeſchäft B 7, 5. 7579

D 6 3 eine Wohnung von —3
mit Küche an

ruhige kinderloſe Leute z. v. 11611

I 7, 16 ein eleganter 2. Stock ,
8 Zimmer nebſt Zube⸗

hör 15 Gas⸗ und Waſſerleitung , zu
15

1.
11306

E , 5 Breite Sttaße
Im 3. St . 6 Zimmer , neu hergerichtet
Küche und Zubehör ſofort zu vermiethen ,
auf Wunſch werden auch 4 Zimmer
abgegeben , ſowie im 4. Stock 2 Zimmer
und Küche ſofort beziehbar . 11458

Näheres bei Frau Glöckler 2. St .

E 25 6 eine ſchöne helle Gallerie⸗
wohnung , 2 Zimmer und

Küche 1 ruhige Leute ſof . z. v. 11146

Neubau E 8, 8 bis Sktober .
Verſchiedene abgeſchloſſeue Woh⸗

Rungen beſtehend aus 4 Zimmer mit
Balkon , Manſarde und Zubehör , Par⸗
terrwohnungen mit Comptoir , Werkſtätte
oder kleinem Magazin , verſchiedene Woh⸗
nungen je 2 Zimmer , Küche und Zu⸗
behör zu vermiethen .

Näheres zu erfragen G 5, 5, parterre
oder G 6, 17, 2. Stock . 10942

zu vermiethen . 11972

E 8 8 4. Stock , 1 leeres Zimmer
2

1 2 Ringſtr . , 1 hübſcher7, 26a 4. Stock mit 5 Zimmer,
ſpäter zu vermiethen . 8524

Näheres Comptoir im Hofe .

General⸗Anzeiger . d . Ottoper -

zuung im Hinterbau ll 9 3. Stock , ein einfach .11 45 4 1 . tiege h. 8 Zimmer , Neubau ＋ 5 7 K 45 14 möblirtes Zimmer guf

mch webft dKeller u. Speicher zu ver⸗ der 3. Stock , 4 Zimmer , 1 Cabinet , die Straße gehend mit oder ohne
miethen . 8929Küche und ſonſt . Zubehör , der 4. Stock ] Koſt zu vermiethen . 12500

＋ 2 aebenſo . Alles mit Einrichtung für Gas⸗ 8 ſchön möblirte Zimmer
H 25 eine freundliche Woh⸗ und Waſſerleitung , letzterer ganz oder M 3, 15 85

beiH4 , 20
nung an ruhige Leute Waſſ g,, letz ganz e mit oder ohne Penſion bei

zu vermiethen . 11863 getheilt pr . 15. October oder
813089 gebildeter Familie zu mäßigem Preiſe3 Debmt 4

12958
der 2. Stock , ganz oder. 2H 2 , 21
getheilt , zu verm . 10691

6 abgeſchl. WLohnung , 2H 7,
5

9 90 gr . Zimmer , Küche und

Zubehör . Näh 12545

H 7 7 3. Skock mit Glasabſchluß ,
ne , züche , Keller

und Zubehör per 1 November zu ver⸗
miethen .

2. St . ,
3

2 St

Näheres 2. Stock. 12691

3 KücheH
zu vermiethen . Näh . 2. Stock . 12133

kleine Wohnung 1 bis 2

Zimmer ,
Nov .

H 7 , 28
3¹ umer, Küche u. Zu⸗

behör per 1.

behör an einzelne erſon oder an ruhige
Leute zu vermie 12777

14 12 Parte bohnung z. v.

5 Näheres 2. St . 1277

8 abſchloſſerene

Wohnung billig und
10533

K 2, 115
ſofort beziehbar .

K 4,5 6 im 2 . Stock eine Wohnung
0 von 4 Zimmern mitKüche

und Zubebör an ruhige Leute ſofort zu
vermiethen . 12853

II 82 2 Zimmer , Küche u. Keller
anruhige Leute zu v. 12523

L 8 6 ( Bismarckſtr . ) , 3

eleg . Wohnungen ,
5 und 6 Zimmer ꝛc. , Hochpart . und

Bel - HEtage ſogl . zu verm . 13093

LI4 , 5d Faneft 25 2085

N 3, 13a Manſarden⸗Wohnung

Näheres parterre .
per ſof . zu vermiethen .

13095

1 5 1

07,51½ Heldelberger Straße
iſt eine elegante Wohnung beſtehend aus
6 reſp . 9 Zimmer nebſt Badezimmer u.
allem Zubehör an eine ruhige Familie
zu vermiethen . 120671

Näheres daſelbſt über eine Treppe .
55 der 2 Stock ,10 Zimmer ,P , *2

neu hergerichtet , ſofort
beziehbar zu vermiethen . 12242

Näheres im Hauſe ſelbſt 2. Stock .

2. ckH 3, 15 Stock per November

zu verm . 18026

Gaupe 55 Zubehör per ſofort oder

4 21 ein leeres Zimmer , ſofort
9

bur ſa aufg 8 1 8 88 zu Kinder beziehbar , z. v. 12398
at, ſucht aufs Ziel Stelle 2 Zi Füche 1

Näheres im Verlag . 12194 0 5, 17
4.

Eine reinliche junge Frau ſucht abgeſchloſſener 3. Stvck ,
Monatsdienſt . 11660 7, 2a 4 Zimmer u. Küche mit

Näheres J 4 , 15 . Zubehös zu verm . Näh . 2. St . 13027
Eine tüchtige junge Frau 55 1994

wan den , 01
Näheres im Verlag ,

7, 15 eine hübſche Manſarden⸗
wohnung 3 bis 4 Zim⸗

mer u. Zubebör ſof . bez. z. v. 11210
Ein braves Mädchen das nähen u.

bügeln kann ſucht ſofort Stelle . 12906
Näheres G g, 6.

5 22 3. Stock , 7 Zimmer u.
Zubehör ſof . zu verm .

Räheres parterre . 12134
Eine Wittwe ſucht Monatsdienſt

oder den Tag über Beſchäftigung .
Näheres G 6, 17, 2. St . Hth . 12594

5 5 27 kleine Wohnung an
2 2 kinderloſe Leute zu v.

Zu erfr . hinterer Seitenb . part 10656

Ein Fräulein ſucht Kunden für
Weißnähen und Kleidermachen .

Näheres Expedition . 12749

Eine geſunde Schenkamme ſucht
ſogleich Stelle . F 7, 24 , 5. St . 13025

Eine geſunde Schenkamme ſucht
Stelle bei Hebamme Bruch in Lud⸗
wigshafen. 13065

Teſuſing Cesuch
0 ein Landesprodukten Commiſſions⸗

geſchäft ein
8

Lehrling
aus guter Familie , mit den erforderli⸗
chen Vorkeutniſſen ſofort geſucht .
Näheres im Verlag . 12899

Conditorlehrling geſucht . 13001
W. —

— — —

Eine alein ſehende Dame ſuchtein
der Oberſtadt , in einem anſtändigen ,
ſtillen Hauſe 2 Zim. oder 1 Zim .
Aund Küche . Iff . bittet man in der

—. —
ds . Bl . unt . Nr . 11535

5,
8112412 2 neule

Läden mit und ohne Woh⸗
nung zu 11656

Näheres bei J . Levy H 7, 25 3. St .

N 3, 85 Laden m. Räumlichkeiten
8 ＋

Ab vermiethen . 13084

P 3, 3 Werkſtatt zu

0 4 2 Keller zu Darntpihen.
9 2 11189

Magazin per 1. Okt . zu verm . 8348
A 7, 15.

Werkſtätte
11 7 0

zu Wabgzig ge⸗
eignet zu verm . 10180

Werkſtätte a0 zu Magazin
geeignet zu verm . H 75 9. 12132

1ſchöner Laden zuAuuftfraße vermiethen . 12658
Zu erfr . in der Expd . d. Bl .

Weinbeim . 13082
Eine gangbare Metzgerei , auf ' s

eſte eingerichtet , an der Hauptſtraße
in Mitte der Stadt Weinheim ge⸗
legen , iſt ſofort zu vermiethen . Zu be⸗

merken iſt , daß ſeit Jahren das Geſchäft

betrleben wird. im

H 4 4 1freundl . helle Manſarden⸗
2 wohnung 3 Zim . Küche ,

nebſt Keller u. Speicher , ſofort beziehb .
zu vermiethen . 12847

1 1 der 2. Stock , 4 Zimmer ,
2 Küche ꝛc. , iſt zu verm .

Näheres O 1, 17 und 18. 121811

2 eine Wohnung 4 Zimmer
9 und Zubehör bis Ende

Oktober zu verm . Näh . Laden . 11997

25 2 * Treppen 2 ſchöne helle
L A für 1 Modiſtin ,

15 fi einen Herrn geeignet . 11428

9 3, 2151 Wohnung , beſtehend
in 4 Zimmer , Küche

nebſt Zubehbr ſof . bez. zu v . 11810

R 4 24 een 20
S 3, 15 parterre 2 kleine Wohn .

zu vermiethen .
an 1 oder 2 Perſonen

23 , 13
12410

vermiethen .

Jungbuſch , 1 Logis , Zim .
Küche und Keller zu

13062

Stellenvermittlungs⸗Bureau
des 4890

Geueral⸗ Anzeiger
6 , 2 , neben der kathol . Spitalkirche E 6 , 2

Die geehrten Herrſchaften werden gebeten , uns gefl . in

Keuntniß ſetzen zu wollen , wenn eine Stelle
meldet war , definitiv beſetzt
tigem Intereſſe .

„ die bei uns ange⸗
iſt ; es ent dies in beiderſei⸗

vermiethen .
. W. Held , 1 4 . 9 u . U 5, 1.

1U 6 der 2. und 3. Stock je 5
9 Zimmer , Vorzimmer , Küche

u, Zubehör mit Gas⸗ u. Waſſerleitung
per ſofort oder ſpäter zu vermiethen .

Näheres im 2. Stock . 12105

ſchöne Wohn . , 2 Zim⸗7
＋ 3, 34

mee, Küche mit Waſſer⸗
leitung u. Zub . ſogl . zu verm . 12529

1 RNiugſtraße , ſchöner＋ 6, 1 3. Stock , 5 Zimmer
und Zubehör zu verm . 12947

＋ 9 18 kleine Wohnung zu ver⸗
2 miethen . 10910

7 ( neuer Stadttheil ) 120 2, 16
Wohuung z. v. 11979

N en. Stadtth, , in der Nähe
70 ZE 1, 6 des Schulhauſes , eine

Wohnung 3. St . 2 Zimmer mit oder
ohne füche zu vermiethen . 11426

7040 15 5 Neckargärten , 2 Zimmer

Familie billig zu verm .

3. St . Hth. , möblirtes

an eine kinderloſe ruhige
12546

200 1, Sa Neckargärten eine Woh⸗
nung zu verm . 11442

Eine ſchöne Parterrewohnung ,
3 Zimmer , Küche , Keller und Speicher⸗
kammer , ohne Straßenreinigung , per
ſofort oder ſpäter zu vermiethen .

Näheres im Verlag . 11544

Schwetzingerſtratze Nr . 38 ,
2. Stock , 2 Zimmer , Küche und Keller
bis 1. Dezember zu verm . ; im 4. Stock
2 Zimmer , Küche u. Keller bis 1. Oktober

zu vermiethen . 11983

Friedrichsfelderſtr . „zur Stad :
Frankfurt “ Parterrewohnung und zwei
Wohnungen im 3. Stock zu v. 12520

In den Neckargärten 2 hübſche
freundl . Zimmer und Küche an ruhige
Leute ohne Kinder zu verm .

Näheres 2E I1, 12 . 12821

Zu vermiethen .
Eine freundliche Wohnung beſtehend

aus 3 Zimmer Küche , Keller , billig an

ruhige Leute zu vermiethen . 12970
Näheres in der Expedition .

Schwetzingerſtraße 20
zu vermiethen . 12966

Zu vermiethen .
Eine abgeſchloſſene Wohnung im

Hinterbau , 3 Zimmer , Küche , Zube⸗
hör und Waſſerleitung z. v. 13080

— — L 10 , 6.

ein ſchön möbl . ZimmerB 5, .
zu vermiethen . 12394

0 4 3. St . 1 ſchön möbl . Zim .
9 mit oder ohne Penſion , ev.

mit Klavierbenützung zu verm . 12690

II 5, 1 2. St . Zeughausplatz 2

1 möbl . Zimmer zu ver⸗
miethen . 13086

2. Stock , 1 möblirtes
Zimmer zu v. 12648

2. Stock , gut möbl . Zim⸗

zu

5 25 11
Zimmer z. v. 12968

W mehrere fein möblirteN 3, 173 Zimmer mit oder ohne

2 ſchön möbl . ZimmerN 4, 21
3z. v. parterre l. 12223

5 möbl . Zimmer m. Ka⸗0 9 . 13 binet zu verm . 13067

Zimmer mit ſchöner
Ausficht billig zu

vermiethen . 12418

Näheres 4. Stock .

miethen . 11564

P 6 12 ein ſchön möbl . Zim .
9 ſofort zu verm . 13074

9 1 1 ein ſchön möbl . Zimmer
2

vermiethen . Bei J . Brunn . 13078

903, 2

R 1, 7
mer für 2 Herrn billig zu

vermiethen . 11771

8 1, 15 1 ſchön möbl . Zimmer
billig zu

8 Neubau , 2. St . , 1 möbl .8 3, 2
Zimmer per 10. Oktober

zu vermiethen . 12651

1 ſchön möbl . Z.

U 1, 3 Nekarſraße 2. Et.
ein fein möbl . Zimmer mit ſeperatem
Eingang ſogl . zu vermiethen .

Näheres 2. Stock . 1181¹

Penſion ſofort zu vermiethen . 13085

Planken , hübſch m.

P 2 3 möblirtes Zimmer zu ver⸗
2

mit Schlafzimmer zu

923 . 6

Näheres im 2. St . 12805

V 92 . St ,1 3, an 2 Herrn ſof . zu v. 11560

1U 4, 5
25 170

1 möbl , Zimmer am
15. Okt . zu verm . 12240

＋ 3 Rinſtraße , 3. Stock , ein
9 ſchön möblirtes Zimmer zu

vermiethen. 12680

＋ 3 4. St . , Rgſtr . , a. d St . fröl .
9 gut möbl . Zimmer , auf die

Straße ſogl . zu verm . 12154

2F 2, 155
kleine Wohnung an

Familie z. v. 12140

ſſz einige möbl . ZimmerFladt Lück an ſolide Herren mit
oder ohne Penſion zu verm . 11395

Schwetzingerſtr . No . 58 2. St .
ein gut möblirtes Zimmer an 1 oder
2 Herrn zu vermiethen . 12775

2 ineinandergehende möblirte Zim⸗
mer 2 . Stock , an einen ſoliden jungen
Mann ſofort zu vermiethen .

Näheres im Verlag . 11666möbl . Zimmer z. v. 11977

H 3. 82 St . fein möbl . Zimmer

E 8 3 3 Treppen hoch 2 möbl ,
9 Zimmer ſof . z. v. 12622

zu vermiethen. 12204

1 2. St, , 3 fein möblirteF4 , 18
Zimmer z. v. 11516

F 6 3 möblirtes Zimmer zu ver⸗
9 miethen . 11642

0 3 6 3. St . ein möbl . Zimmer
9 an 2 anſtändige Herrn oder

Meßleute zu vermiethen . 12386

. 16 78˙ en möbt n
2

ſe kit . Herrſchaften und Arbeitgeber werden koſtenlos bedient .
von A werden ar dann beuntwortet , wenn Marke beigefügt iſt

Stelle finden :
Männliche Perſonen :

Gewandter Verkäufer in ein Aus⸗

ſtellungsgeſchäft geſucht .

Heizer geſucht .

Schloſſer geſucht .

Schuhmacher geſucht .

Weibliche Perſonen :

Perfekte Reſtaurationsköchin ſof .
geſucht .

Solides Mädchen , als perfekte , mit

guten Zeugniſſen verſehene Köchin
in feines Privathaus geſucht .

Kellnerin , Spülmädchen Re⸗
ſtaurations⸗ und Holeltöchin⸗
nen , Hausmädchen geſ .

Tüchtige Dienſtmädchen ſofort
geſucht .

Tüchtige, Dienſtmädchen
aufs Ziel geſucht .

Stelle suchen :
Männliche Perſonen :

Cautionsfähiger Mann ſucht Stelle als

Portiet , Aufſeher oder Aus⸗
läufer in einem größeren Geſchäft .
Näheres sub 452 im Bureau .

Ein älterer tüchtiger Kaufmann , auch
in Verſicherungsbranche erfahren ſucht
Stellung als Buchhalter , Corre⸗
jpondent oder auch Comptoriſt .
Gute Zeugniſſe . Näheres sub Nr .
542 im Verlag ,

Junger Mann ſucht in einem Maun⸗
fakturwaarengeſchüft Stellung .

Ein junger Mann , der ſeine Lehre in
einem Colonial⸗ und Delicateſſen⸗
geſchäft beſtanden , ſucht per 1. Okt ,
anderweitig Stellung . Offert . sub
Nr . 412 an die Expedition ,

Tüchtiger Koch und Conditor mit
guten Zeugniſſen ſucht Stelle in
einem Hotel , Reſtaurant od. Condi⸗
torei . Näh . sub 496 in der Exped .

Tüchtige Hausburſchen ſind immer
vakant .

Aeltere militärfreie Seute ſuchen
Stelle als beſſere Ausläufer , Maga⸗
zinier ꝛc.

Fuhrknecht ſucht Stelle⸗Stelle

Weibliche Perſonen :
Gewandte Ladnerin , gleichviel welcher

Branche ſucht Stelle .

Tüchtige Privatköchin ſucht Stelle

Tüchtige Reſtaurations⸗ oder Ho
telküchin zur Aushilfe .

Gewandter Herrſchaftskutſcher ſucht
Stelle hier od. auswärts .

Herrſchaftsdiener mit prima Zeug⸗
niſſen , ſucht bis 1. Okt . anderweitig
Stellung .

Ein erfahr . Mann mit kaufmänniſchen

Kenntniſſen ſucht Stelle als Maga⸗
zinier auf ein Bureau oder ſonſt ,
Vertrauenspoſten . Näheres sub . Nr .

449 im Verlag⸗ ‚

Fräulein , das perfekt franzöſiſch ſpricht ,
ſucht Stelle zu Kindern oder als
heſſeres Zimmermädchen .

Zimmermädchen ſuchen Stelle .

Ein älteres gebildetes Fräulein wünſcht
Stellnng zur Führung eines Haus⸗
weſens , oder als Direktrice in ein
Geſchäft , gleichviel welcher Branche⸗
Gehaltsanſprüche mäßig . Näheres
im Verlag sub Nr . 519 . L12 . 90

ſofort zu verm . 12235

G 75 3 Treppen hoch ein möbl .

Oktober zu vermiethen .
Zimmer mit Koſt bis 1.

12218

0 7 1Je 1 ſchön möbl Parterre⸗
9 zimmer ſof . z. v. 12988

15 7, 6 2. St . , Zimmer m. Penſion
in guter Familie für 1

oder 2 1 11556

ein gut möbl . Partterre⸗75 24
zimmer für 1 beſſeren

Herrn ſogleich od. ſpäter z. verm . 11659

7 30 1 Treppe , gut möblirtes
Zimmer im 2. Stock ,

ſogl . beziehbar , zu verm . 11793

0 8 1 parterre , 2 fein möblierte
9 Zimmer an 1 ſolid . Herrn

per 1. November zu verm . 13072

0 8 12 4. St . ein ſchön möbl .
9 Zimmer nach der Straße

gehend , mit ſeparatem Eingang , ſofort
zu vermiethen . 11789

Ein möbl . Parterrezimmer zu
vermiethen . 12581

Näheres im Verlag ds . Bl .

( Schlafstellen . )
Schl .B 4, 13 a Hlafßteg65

B 5, 17 Schlafſtelle zu 55
J 7 6 3. Stock , Schlafſtelle zu

9 vermiethen . 13097

K4, IS
R 3, 11 wetdlee
R 4, 13 4. St . 1 laf⸗

ſtelle ſof , zu v. 224

8 2 12
K

5 8
0

2 ſtelle mit Koſt. 57 Mark .

0 4. 3 8. Stoc, oſt und

E5 , IIS
H4. 7 Kof und Jagts
E
4J5,15 Logis . 12948

H 4, 1 ein ſchön möbl . Parterre⸗
Zimmer per 1. Oktober z.

Hth . 2. Stock , Koſt und

R 6, 19 parterre , guter kräftiger
Mittag⸗ u . Abend⸗

Hths . , 1 möbl . Part . ⸗
Zimmer zu v. 12667H7 . 110

J 7, 12 ouee es a
Zing lleg geſucht . Preis 10 Mk.
per Monat . 12550

J 7, 15 Ringſtraße , 1 Tr. , hübſch
möbl . Zimmer auf 15.

Okt . an einen Herrn zu v. 12107

K 3, 9 3. St . ſind zwei große ſchön f
möblirte Zimmer , auf die

Straße ſofort oder ſpäter billig
zu vermiethen . 12392

verm . Näheres Wirthſchaft . 12109tiſch . Eſſen über die Straße , 12407
4. Stock , in ein Koſt und Logis, .4 . 19 2 möbl . Zimmer,

R 6, 19 11619
ein anſtänd . S geſ. 11615

12 , 3 Koſt I . Lgis. 1170s

15 3, 550 2. Stock Koſt und

Logis . 12391

Bei einer beſſeren Familie können
noch einige Herren ittag⸗ und

Abendtiſch erhalten .
Näh . in der Exped . d. Bl. 11797

60 Pf . können 2 bis 3 §5 18 beſſeren Familie eah
Event . auch Abendeſſen .

Näheres im Verlag
1 ſchön möhl . Part . ⸗
Zimmer zu v. 12451

Borzüglchen Mikagstic



S8 . Serte .
General⸗Anzerger

Heule Mittwoch Abend ½9 Uhr
Probe 13066

für 1. und 2. Tenor .

Musikverein .
Donnerſtag , den 8. Oktober 1887 ,

Geſammtprobe . 13102
Sopran und Alt : Anfang 7 Uhr ,

Tenor und Baß : Anfang 7½ Uhr .

Maunheimer Kellnerverein.
Bez . ⸗Berein des Deutſchen Kellner⸗

bundes Leipzig .
( Eingeſch , Hülfskaſſe ) .

Den Mitgliedern zur Nachricht , daß
von jetzt ab, unſere geſelligen Zuſam⸗
mendafte wieder jeweils Freitags
Nachmittags von 3 Uhr ab im Lokal
„ Halber Mond “ ( Nebenzimmer ) ſtatt⸗
ſinden . Wir erſuchen um zahlreiches
Erſcheinen . 13070i

Der Vorſtand .

Kranlenzaſſe des Kaufmänniſchen
Pereins zu Mannheim .

Der Bezug der Medicamente
Anſerer itglieder hat für die
Zeit vom 1. October 1887 bis 1. Ja⸗
nuar 1888 in der

Schwan⸗Apotheke
zu geſchehen . 128131

Mannheim , den 29 . Sept . 1887 .

Dr
ferm. Günther

Mannheim — Frankfurt a / M.
25 17 . gr . Kornmarkt20 .
München und Karlsruhe .

Kaufmünnische Information
und Inensso .

Das Inſtitut beſteht ſeit 1879 ,
hbat eine ſolide Organiſation und 5
finden die Leiſtungen allſeitig An⸗

erkennung.
Bebingungen und Referenzen

werden Kande zugeſandt. 68201

Glterbeſatterei
Maunhein
( C. Söhner , Kaiſ . ⸗Wilh

Tacgttkeen alBeförderung 15
cken aller Art zwiſchen—8 — und Ludwigshafen .

Einlegekäſten für Beſtellpa⸗
piere ꝛc. bei 8847i

Hrn. 5 Thomgae , D 8, la ,

1 St . Schmidt D 75 4,
J . Schreiber , T 1, 6

und deſſen Filiale Schwetzingerſtr . 183.

Dr . Blersch ,
american Dentist .

D 2, 9 . Planken . D 2, 9.

„ Homeriana . “ 115
Der „ Homerianathee “ gegen Lungen⸗

und Halsleiden iſt bei Herrn Exuſt
Weidemann , Siebenburg a / G.
echt zu haben . Atteſte und Proſpecte
wolle man daſelbſt gratis abfordern .

Wäſche wird zum Waſchen 55Bügeln angenommen .
21

—

Salon⸗Garnitur
roth ſeiden und Ebenholz , complett nebſt
Vorhängen ꝛc. billig zu verkaufen .

Näheres B 2, 9 , 1 Treppe . 12950i

Drahtgitterabſchluß
für ein Comptoir geeignet , zu kaufen

gelucht . Näheres in der Expd . 11709i

Engliſchen Anterricht
ertheilt ein Engländer , pro Stunde
80 Pfg . Näheres im Verlag . 13090

Getragene Kleider , Schuhe u. Stiefel
kauft zum höchſten Preiſe . 6591

Karl Couo , E 4, 5

Seere zu den

ſten Preiſen . T 2,

Ein wabrer Schat
für die unglücklichen Opfer der
Selbstbefleckung ( Ouanie ) und

geheimen Ausſchweifungen
iſt das berühmte Werk :

Ar. Retan ' s Selbſthewahrung

80 . Aufl . Mit 27 Abbild . Preis
8 Mk . Leſe es Jeder , der an den

ſchrecklichen Solch dieſes Laſters
leidet , ſeine aufrichtigen Belehrungen

retten —. —
ch Tauſende vom

ſichern 1205 e . Zu beziehen durch
das Verlags⸗Magazin in Leip⸗

Jig, 84, ſowie durch jede
U andlun 8 10862

Schirm⸗Fiſchbein
preiswürbig abzugeben . Auf der Meſſe
18064 Schirmbude 55 , 2. Reihe ,

Kleisze ſchüne Hunde
werden angekauft . 13078

Wo ſagt die Exp ,b. Bl.

eeeCnuger Brauhans“
H7 , 22 .

Aee empfiehlt ſeine Wirthſchaft zum 1
788 8“ dem

tit . Publikum , ſeinen Freunden und Gönnern beſtens . 13075

Ausgezeichneter Stoff der Gräfl . von Oberndorff ' ſchen
Brauerei , ſowie eine Auswahl beſter Speiſen werden jederzeit geboten ,

Hochachtend

BArmnst Bahringer
H 2 , 22 . H 7 , 22 .

B 5 , 9. Zum Lohengrin . B 5 , 9 .
Vis - - vis der Zauberflöte , neben Herrn Kaufmann Lichtenthäler .

Die Eröffnung meiner neuen Reſtauration zeige hiermit ergebenſt an .
Prima Speierer Bier . Reine Weine . Empfehle zugleich meinen be⸗
bekannten Sachſenhäuſer Export⸗Apfelwein aus der Kelterei von
Gebr . Freyeiſen in Frankfurt a/M . ⸗Sachſenhauſen . Jeden SamftegSchlachtfeſt . Reelle und freundliche Bedienung . 13092

Hochachtungsvollſt
Heinrich Reiffel ,

RNeſtaurateur zum Lohengrin , 5, 9 .
Motto : Wer nit kummt , der kriegt nix .

Bestauration zum MIrchengarten .
R 3 , 1 .

Mittagstiſch im Abonnement zu verſchiedenen Preiſen . Reſtauration
à la carte zu jeder Tageszeit , rein gehaltene Weine und jeden Tag
Anſtich von hochfeinem VBock⸗ und Tagerbier . 95⁴

Reimer .

Neue Yfälzer Weinſtube .
Von heute an

Süßen Herrheimer Traubenmoſt
der ½ Liter 20 und 25 Pfg . 12990

S , 24 . Brrhgardt G5 . 24 .

Wirtſchafts⸗Eröſunngu.Empfehlung .
Freunden , Bekannten , ſowie der Nachbarſchaft die ergebene Anzeige ,

Jdaß ich am 1. Oktober die Wirthſchaft

um goldenen Welf, D 6, 12
eröffnet habe und werde ich beſtrebt ſein , durch von
Vier aus der Actienbrauerei Löwenkeller , guten reingehaltenen

Weinen , ſowie kalten und warmen Speiſen zu jeder Tageszeit bei auf⸗
merkſamer Bedienung meinen werthen Gäſte zufrieden zu ſtellen .

Achtungsvoll

Franz Mechler , D 6 , 12
zum goldenen Wolf .

Alleinverkauf !
Ich bringe hiermit zur Kenntniss , dass ich dem

Hern Adam Debus
den Alleinverkauf meiner auf der Düsseldorfer Kunst - und

Gewerbe - Ausstellung prämiirten Rauchtabak - Fabrikate für

Mannheim übertragen habe . 180491

P I1, 5. Breite Strasse . P 1, 5.

Fr . Rotmann .
Burgsteinfurt in Westphalen .

Ernst Wagner
M I , 10 .

Modes
Vis - - vis Kösters Bank

beehren ſich, den Empfang ſämmtlicher Neuheiten für kommende

Saiſon ergebenſt anzuzeigen und laden zur gefälligen Beſichtigung

Modellhut⸗Ausſtellung
höflichſt ein .

Heidelberger Ofenfabrik
M, I. Jean Heinstein . M , .

Alleiniger Verkauf der Ofenfabrikate
non Chr . Seidel & Sohn , Oresden .

aerttetet : L . Frahm .

Vertrauensposten gesucht.
Ein tüchtiger Kaufmann der allen Anſprüchen gewachſen iſt , verheirathet ,

deſſen dermalige langjährige Stellung in einem erſten Hauſe , durch Liquidation
deſſelben erliſcht , ſucht einen Vertrauenspoſten .

Eintritt nach Wunſch — ſofort oder ſpäter .
Nr. an die

e
ds . —

12951

13009

Feinſte Referenzen .
Offerten sub A. ebee

Offerten in guten N eeee
Nusskohlen IITu . geſiebten Ia . Gas - Nusskoks

erbeten , unter R . E . Nr . 13036 an den Verlag
18036

— —

Sett N

S den 8. Oktober

a .

a. . ,Vaben präzis halb 9 Uhr

4. aielce Verſammlung
im Vereinslokal S 2, 21 , wozu wir unſere verehrlichen Mitglieder miß⸗ der
Bitte um pünktliches und vollzähliges Erſcheinen hiermit freundlichſt einſaden
12983 Der Vorſtand .

Tagesordnung :
1. Wahl der Rechnungs⸗Reviſoren .
2. Gau⸗Angelegenheit .
3. Weihnachtsfeler und Ball .
4. Vereins⸗Angelegenheiten .

Stenographenverein .
Mittwoch , den 5 . Oktober , Abends ½9 Uhr

Vereinsversammlung
im Vereinslokal ( Nebenzimmer des „Zwiſchenakt “ ) ,

Um vollzähliges Erſcheinen bittet 52
Der Bordanb

Afhleten - Club
Mannheim .

Samſtag , den 8S. Oetober ,
Abends 8 Uhr

Außerordentliche

Generul⸗Verſummlung
im Lokal .

Tagesordnung : Bundesfeſt betr .

Um zahlreiches Erſcheinen erſucht
Der Vorſtünd

Frohsinn .
Sonntag , den 9 . Oktober , von Abends 8 Uhr an

Musikal . Humor. - - Abend - Unterhaltüflg
im Saale des Rianen ogHguſes , 18058

wozu die Mitglieder mit Famillen höflichſt gae ge
erden .

Einführungen anſtändiger Perſonen find geſtaktet r L ſind beim
Schriftführer zu haben .Nendeniee
eröffnet mit dem 20 . October d. Js . die diesjährige
musikalischen Academien “ unter Leitung des Holkaellm

im grossen Saale des Grossh . Hofthesters .

Die Abgabe der Abonnements - Billets findet Montag , den 10Sweils
des Nachmittags von — 4 Uhr im Honbeseureb
zwar im Vorzimmer des grossen Concertsaales stäft , 990
bisher innegehabten Plätze nur bis zu dieser Zeit gewahrt.

Spätere Reclamationen können wegen der starken Na

nicht gestattet , Abonnements vom Vorjahre auf andere Pexg
sonen zu übertragen . 180

bis Mittwoch , den 12 . October , Nachmittags 4 Uhr nicht abgeholt
sind , wird unmitteſbar nach dieser Zeit anderweitig verfügt

Das Grossh . Hoftheater - Orchester

Herrn E. Paur Gues

Dienstag , den ſl . und am Mittwoch , den 12 . Ootober a . . ,

bleibt das Vorrecht den verehrlichen Abonnenten auf ihre

frage nach Plätzen nicht berücksichtigt werden , ebenso 12 5

Ueber diejenigen Abonnements des Vorjahres , wWelche

werden .

Abonnements - Preise .

Saal - Sperrsitz : 20 Mark . JGallerie - Sperrsitz 13 Mark .

Saal - Stehplatz 11 Mark . J Gallerie - Stehplatz 7 Mark .

A de aencn Sen KeMn eKunſt⸗ , Mufikalien⸗ und Inſtrumenten⸗Handlung — ien⸗ und J
menten⸗Leihanſtalt — Pianoforte⸗Lager — 25de⸗Salon. 1

O 2 , No . 10 . Mannheim 25
HRHaHaHgl Maunhein . HHaHHnd

Großh. Bad. Hof⸗ Jse und Nationaltheater
Mittwoch , 70

85
8 3 . Vorſtellung .

den 5. Oktober 1887 . Abonuement B .

Die weiße Frau.
Oper in 3 Abtheilungen von Seribe , überſetzt von K. A, Ritter ,

Muſik von Boyeldieu .
Gaveſton , vormals des Grafen
von Avenel Herr Mödlinger .
Anna ſeine Mündel Fräul . Prohaska .
Georges Crown , ein junger englicher Offtzier Herr Erl .

Dickſon, Pächter des Grafen von Avenel Herr Grahl .
Jenny , ſeine Frau Fräul . Sorger .
Margarethe , frühere Dienerin des Grafen von
Avenel . Frau Seubert .

Mac⸗Irton, Friedensri ter „ Herr Ditt .
Gabriel , in Dickſon ' s Dienſten . Herr Bauer .
Ein Pächter Herr Peters .

Gerichtsperſonen, Püchter, Bauern, Bäuerinnen.
Die Handlung geſchieht in Schottland im Jahre 1759 .

Der Text der Oper iſt beim Portier , am Kiosk und an der Kaſſe für
40 Pfennige zu haben .

Aufang 1 Ende 9 Ahr . Kaſſeneröffunng 65 Ihr.

Kleine Preiſe . 35
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